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Die Hip Hop Kids des TSV Schmiden 

begeisterten.   

Fürs Catering sorgte die Schülerfirma 

der Wichernschule.

Auch die Dance Academy des SV 

Fellbach präsentierte sich.

Fellbachs erfolgreiche Sportler der Jahre 2024 und 2025 wurden in der Festhalle Schmiden geehrt. Fotos: Hartung 

Einen wahren Ehrungsmarathon 

hatte Oberbürgermeisterin Gabrie-

le Zull am Freitagabend vergange-

ner Woche zu absolvieren.  In der 

Festhalle Schmiden ehrte die Stadt 

ihre erfolgreichen Sportler der Jah-

re 2024 und 2025. 2024 war die Ver-

anstaltung ausgefallen. So wurden 

an diesem Abend 353 Ehrenblätter 

in Bronze, Silber und Gold und 

neun Auszeichnungen für besonde-

re sportliche Erfolge an 270 Sport-

ler zu übergeben.  Einige hatten 

2025 den Erfolg aus 2024 wieder-

holt oder verbessert. 

33 Ehrenblätter in Gold hatte die 

Oberbürgermeisterin  für 2024 zu 

vergeben, 36 für 2025. Die Messlat-

te für diese Auszeichnung liegt 

hoch. Es muss ein deutscher Meis-

tertitel oder eine Podiumsplatzie-

rung bei  Europa- oder Weltmeister-

schaften erreicht werden, auch die 

Teilnahme an Olympischen Spielen 

oder ein deutscher Rekord, ein 

Welt- oder Europarekord bedeuten 

ein Ehrenblatt in Gold. 

Hinter den Leistungen der Einzel-

sportler oder Mannschaften stehen 

meist Teams. Geehrt wurden daher 

auch 83 erfolgreiche Trainer. Und 

auch der Breitensport hat bei der 

Sportlerehrung seinen Platz. Acht 

Sportler erhielten Auszeichnungen, 

weil sie sich zum wiederholten Ma-

le erfolgreich den Prüfungen für 

das Deutsche Sportabzeichen stell-

ten.

Die Leistungen der geehrten 

stünden für Ausdauer, Disziplin, Lei-

denschaft und Teamgeist stellte OB 

Gabriele Zull fest. Die Sportler seien 

Vorbilder für die gesamte Stadtge-

sellschaft. Sie zeigten, was es be-

deutet, Ziele konsequent zu verfol-

gen, Rückschläge zu überwinden 

und sich immer wieder neu zu moti-

vieren. Diese Eigenschaften seien 

nicht nur im Sport wichtig, sondern 

auch weit darüber hinaus.

Die Sportlerehrung zeige auch, 

welch hohen Stellenwert der Sport 

in Fellbach habe. Und sie zeige, dass 

der Sport in Fellbach viele Gesichter 

habe, lebendig und bunt sei. Die 

Bandbreite der Sportarten reichte 

an diesem Abend vom Turnen über 

Taekwondo, Rollstuhl-Rugby, 

Rhythmische Sportgymnastik, Bo-

genschießen, Bowling, Triathlon bis 

zu Wasserball. Dafür verantwortlich 

seien die Vereine der Stadt, in 

denen jeder Interessierte ein pas-

sendes Angebot finde.

In Zeiten der knapper werdenden 

finanziellen Mittel werde es darauf 

ankommen, gemeinsam neue Wege 

zu finden, Prioritäten zu setzen und 

auch Veränderungen zu wagen, oh-

ne die lebendige und qualitätsvolle 

Vereinslandschaft zu beschädigen, 

appellierte die OB.

Umrahmt wurden die Ehrungen 

von Auftritten der Hip Hop Kids des 

TSV Schmiden und der Dance Aca-

demy des SV Fellbach. Durch den 

Abend führte das bewährte Duo Sa-

rah Schleehauf und Raphael Plato. 

(Bekanntgegeben wurde auch 

das Ergebnis der Wahl zum Sport-

Ass des Jahres 2025 sowie der Name 

des Sport-Asses der Herzen 2025. 

Mehr dazu auf Seite 2.)

Fellbachs Sport in seiner ganzen Vielfalt
Sportlerehrung für die Jahre 2024 und 2025 in der Festhalle Schmiden

OB Gabriele Zull absolvierte einen 

Ehrungsmarathon.
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Der Haushalt 
2026 der Stadt 
ist verabschie-
det. Er ist ein 
Stresstest für 
unsere Stan-
dards und 
zwingt uns, zu 
priorisieren. Der Ergebnishaushalt 
weist ein Defizit von über 8 Mio. 
Euro aus. Es geht also nicht da-
rum, ob wir sparen, sondern wie 
konsequent. Unser Kernanliegen 
ist seit Jahren die Prüfung der 
Freiwilligkeitsaufgaben. Nicht im 
Sinne von „Kultur gegen Sport“ 
oder „Jung gegen Alt“, sondern 
nach nachvollziehbaren Kriterien: 
Wirkung, Kosten und Alternati-
ven. Jeder Bereich muss seinen 

Teil beitragen, beispielsweise die 
Kultur. Das bedeutet ausdrücklich 
nicht, Kultur zu streichen. Aber wir 
dürfen keine teuren Doppelstruk-
turen aufbauen, wo Vereine, Ini-
tiativen oder private Träger bereits 
leistungsfähige Angebote haben. 
Im Baubereich sehen wir erhebli-
ches Potenzial, Kosten und Zeit zu 
sparen. Zu oft werden externe 
Gutachten, Machbarkeitsstudien 
und Vorarbeiten beauftragt, ohne 
dass klar ist, ob ein Projekt umge-
setzt wird. Für uns gilt:  erst ent-
scheiden, dann planen. Darüber 
hinaus fordern wir seit Jahren eine 
Abkehr vom „Fellbacher Stan-
dard“. Zuletzt z.B. beim Verzicht 
auf die Überdachung des Mobili-
tätshubs der Fellbacher Mitte, den 

die CDU-Fraktion vehement gefor-
dert hatte. Hierdurch konnte der 
Haushalt letztlich um über 1 Mio. 
Euro entlastet werden. Das ist die 
Art von Prioritätensetzung, die wir 
brauchen: funktional sinnvoll bau-
en, aber Zusatzwünsche streichen.
Fellbach ist eine starke Stadt: wirt-
schaftlich, gesellschaftlich, kultu-
rell. Stärke zeigt sich nicht in gu-
ten Jahren – sondern darin, ob 
man in schwierigen Jahren die 
richtigen Entscheidungen trifft. 
Wir sind überzeugt: Fellbach kann 
mit schwierigen Entscheidungen 
umgehen – aber nur dann, wenn 
Verwaltung, Gemeinderat und 
Stadtgesellschaft sie gemeinsam 
verstehen und tragen können.
Anja Off (CDU) 

GEMEINDERÄTE HABEN DAS WORT

Im feierlichen Rahmen der diesjäh-
rigen Sportlerehrung würdigte die 
Stadt Fellbach  die herausragenden 
Leistungen ihrer Sportlerinnen und 
Sportler. 

Neben den Ehrungen verdienter 
Athletinnen und Athleten (siehe 
Seite 1) galt ein besonderer Mo-
ment des Abends als Höhepunkt: 
die Bekanntgabe des „Sport-Ass des 
Jahres“, das von den Fellbacher Bür-
gerinnen und Bürgern sowie Sport-
fans gewählt wurde. Insgesamt 
wurden bei der Online-Abstim-
mung 1451 Stimmen abgegeben – 
ein starkes Zeichen für die große 
Verbundenheit der Stadt mit ihrem 
Sport.

Den ersten Platz und damit den 
Titel „Fellbacher Sport-Ass des Jah-
res 2025“ sicherte sich die Volley-
ballerin Milena Maurer. Sie setzte 
sich in einem spannenden Rennen 
gegen den Gewichtheber Niklas Kä-

fer, der den zweiten Platz belegte, 
sowie den Skispringer Julian Hill-
mer auf Rang drei durch. Da Hillmer 
selbst nicht anwesend sein konnte, 
nahm sein Vater den Preis stellver-
tretend entgegen.

Ein weiteres bewegendes High-
light des Abends war die Auszeich-
nung des „Sport-Asses der Herzen“, 
die im Rahmen einer Gemein-
schaftsaktion der Fellbacher Zei-
tung und der Stadtverwaltung Fell-
bach  vergeben wird. In diesem Jahr 
ging die Ehrung an Jürgen Beier 
vom TV Oeffingen und selten hat 
ein Titel so gut gepasst.

Den 24. August 2025 wird Jürgen 
Beier wohl nie vergessen. Beim 
Kreisliga-B-Spiel zwischen dem TV 
Oeffingen II und dem TSV Ruders-
berg II brach ein Gästespieler noch 
vor der Halbzeitpause zusammen 
und musste mehrfach reanimiert 
werden. Trotz eines lebensgefährli-

chen Hinterwand-Herzinfarkts 
überlebte der damals 30-Jährige – 
auch dank des beherzten Eingrei-
fens mehrerer Helfer.

Jürgen Beier war einer der Erst-
helfer und übernahm dabei eine 
zentrale Rolle. Gemeinsam mit an-
deren kümmerte er sich um die 
Herzdruckmassage, Beatmung und 
den Einsatz des Defibrillators. „Jür-
gen hat den Löwenanteil gemacht“, 
betonte der Oeffinger Fußball-Ab-
teilungsleiter Michael Bren, der 
noch heute „super stolz“ auf das Zu-
sammenspiel aller Beteiligten ist. 
Tatsächlich griffen viele ineinander: 
Während einige Erste Hilfe leiste-
ten, organisierten andere den Defi-
brillator, sorgten für Sichtschutz, 
räumten das Feld und wiesen den 
Rettungsdienst ein. „Sie haben un-
abgesprochen als großes Team alles 
richtig gemacht“, so Bren. Beier 
selbst, der in Waiblingen lebt, in 

Fellbach arbeitet und seit rund 20 
Jahren beim TV Oeffingen enga-
giert ist, handelte ohne Zögern. 

Seit 2004 ist er eine feste Größe in 
der Fußballabteilung des TV Oeffin-
gen. „Ich wüsste nicht, was wir ohne 
den Jürgen machen würden“, sagt 
Abteilungsleiter Bren – ein Lob, das 
kaum höher ausfallen könnte. 

Mit der Auszeichnung zum 
„Sport-Ass der Herzen“ wurde nicht 
nur ein Lebensretter geehrt, son-
dern auch ein Mensch, der sich seit 
vielen Jahren mit außergewöhnli-
chem Engagement für seinen Ver-
ein  einsetzt.

Die Sportlerehrung machte ein-
mal mehr deutlich, wie vielfältig 
und erfolgreich die Fellbacher 
Sportlandschaft ist. Gleichzeitig 
wurde sichtbar, wie wichtig ehren-
amtlicher Einsatz und gesellschaftli-
ches Engagement für das lebendige 
Miteinander in der Stadt sind.

Große Bühne für den Fellbacher Sport 
Milena Maurer ist Sport-Ass des Jahres 2025 – Jürgen Beier als Sport-Ass der Herzen geehrt
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Niklas Käfer, Milena Maurer, Andreas Hillmer und OB Gabriele Zull (v.l.) Jürgen Beier mit Oberbürgermeisterin Gabriele Zull. Fotos:   Hartung 

Wegen des Feiertags am Freitag, 3. 
April, findet der Wochenmarkt in 
Schmiden am Donnerstag, 2. April, 
statt. Der Wochenmarkt in Fellbach 
findet am Samstag, 4. April, statt.

Wochenmärkte 



Am Samstag, 25. April, lädt die Bür-

gerstiftung Fellbach zu einem be-

sonderen Abend ins Waldschlössle 

ein:  Unter dem Motto „Ein Abend 

für Fellbach“ sollen in stilvoller At-

mosphäre ein kulinarisches Erlebnis 

geboten werden und Raum für Be-

gegnung und Austausch entstehen.

Für das exklusive Vier-Gänge-Me-

nü zeichnen zwei renommierte Kö-

che verantwortlich: Michael Oettin-

ger vom Restaurant Hirsch in Schmi-

den und Manuel Braun vom Restau-

rant Waldschlössle auf dem Kappel-

berg. Gemeinsam kreieren sie eine 

kulinarische Reise, die regionale 

Verbundenheit und kreative Koch-

kunst vereint.

Begleitet werden die Speisen von 

ausgewählten Weinen und Sekten 

der Fellbacher Weingärtner sowie 

der VDP-Weingüter Weingut Aldin-

ger, Weingut Schnaitmann und 

Weingut Heid. Damit rückt die Ver-

anstaltung auch die Qualität und 

Vielfalt der regionalen Weinkultur 

in den Fokus.

Ein besonderes Merkmal des 

Abends ist der Service: In Koopera-

tion mit den beiden Restaurants 

und der Fellbach Event & Location 

GmbH werden auch Mitglieder des 

Vorstands und Stiftungsrats der 

Bürgerstiftung im Service-Team 

sein. Die Bürgerstiftung setzt damit 

bewusst ein Zeichen für ehrenamtli-

ches Engagement und gelebten Ge-

meinsinn, der ihre Arbeit seit rund 

20 Jahren prägt. Neben den kulina-

rischen Höhepunkten bietet das 

Benefiz-Dinner Gelegenheiten zum 

persönlichen Austausch. In ent-

spannter Atmosphäre können Kon-

takte geknüpft und bestehende 

Netzwerke gestärkt werden – ganz 

im Sinne einer lebendigen Stadtge-

sellschaft.

Ein weiterer Höhepunkt des 

Abends ist der Impulsvortrag von 

Bettina Limperg, Präsidentin des 

Bundesgerichtshofs. 

Mit dem Benefiz-Dinner setzt die 

Bürgerstiftung Fellbach ein starkes 

Zeichen für Zusammenhalt und ge-

sellschaftliche Verantwortung – 

und lädt dazu ein, sich gemeinsam 

für die Zukunft der Stadt zu enga-

gieren.

Karten können  zum Preis von  je 

195 Euro  exklusiv in der Filiale der 

Volksbank am Württemberg eG, 

Berliner Platz 1,  Fellbach erwerben. 

Die Bürgerstiftung bietet einen be-

sonderen Service an. Sie übernimmt  

die Abholung der Tickets und lässt 

sie den Käufern zukommen. Dazu 

einfach bei der Geschäftsstelle der 

Bürgerstiftung, E-Mail  info@buer-

gerstiftung.fellbach.de,  Tel.  0711 

5851-268, melden.

Kulinarischer Genuss für den guten Zweck
Benefiz-Dinner der Bürgerstiftung Fellbach: Spitzenköche,  Spitzenweine und Spitzengespräche 

Die Vorfreude bei Michael Oettinger, Manuel Braun, OB Gabriele Zull, Karin 

Rothenhäusler und Johannes Berner (v.l.) steigt. Foto:  Hartung  

Die Fellbacher Landfrauen haben 

am Wochenende ein besonderes Ju-

biläum gefeiert: Zum 25. Mal wurde 

der Osterbrunnen mit viel Liebe 

und Engagement geschmückt. Die 

langjährige Tradition ist ein fester 

Bestandteil des Brauchtums in Fell-

bach und stimmt jedes Jahr auf Os-

tern ein.

Auch in diesem Jahr wurde der 

Brunnen wieder mit viel Liebe zum 

Detail gestaltet. Der Schmuck, ins-

besondere die vielen bunten Eier, 

wird von den Landfrauen selbst ent-

worfen und gebastelt. Auch die Gir-

landen werden jedes Jahr aus fri-

schem Grün von Hand gebunden. 

Oberbürgermeisterin Gabriele Zull 

war ebenfalls vor Ort und unter-

stützte als Landfrau das Schmücken 

des Osterbrunnens. „Ich bin immer 

wieder begeistert, mit wie viel Herz-

blut die Fellbacher Landfrauen die-

se Tradition pflegen!“, betonte sie. 

Der Osterbrunnen stehe für Hoff-

nung, Zuversicht und Neubeginn 

und bereichere das Stadtleben auf 

besondere Weise.

25 Jahre Osterbrunnen 
Landfrauen Fellbach feiern Jubiläum
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Wann hatten 

Sie ihr letztes 

Klassentref-

fen? Kürzlich 

hatte ich ein 

solches Wie-

dersehen mit 

den Klassen-

kameraden –  

nach fast 30 Jahren. Ganz schön 

spannend, was aus den Einzelnen 

geworden ist. Bei manchen hatte 

ich sogar Probleme, sie über-

haupt wiederzuerkennen. Aber es 

war ein freudiges Wiedersehen, 

verbunden mit einer Zeitreise in 

die Vergangenheit. Wir hatten  

schließlich einige Jahre im glei-

chen Klassenzimmer zugebracht, 

hatten Freud und Leid geteilt. 

Und was dann so alles in der Erin-

nerung hochkommt. Situationen, 

welche man vielleicht schon 

längst vergessen oder verdrängt 

hat: „Was, und daran kannst du 

dich noch erinnern?“ Manch pein-

liche Begebenheit kam ins Ge-

dächtnis zurück und man stellte 

fest, dass die Zeit eben doch nicht 

alle Wunden heilt. Aber abgese-

hen vom Beispiel Klassentreffen: 
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Geht es Ihnen auch so, dass es 

Dinge in Ihrem Leben gibt, an die 

Sie lieber nicht erinnert werden 

möchten? Dinge, die Sie am liebs-

ten ungeschehen machen wür-

den? Wir Menschen neigen oft 

dazu, unser Fehlverhalten unter 

den Teppich zu kehren. Die Vor-

stellung ist unerträglich, dass je-

mand hinter mein Versteckspiel 

sieht und meine geheimsten Ge-

danken und Verfehlungen kennt. 

Aber Einem können wir nichts 

vormachen: Gott selbst, unserem 

Schöpfer. Weil er uns liebt, weil 

wir ihm wichtig sind, hat er Jesus 

Christus zu uns auf die Erde ge-

sandt. Jesus war der sündlose 

Sohn Gottes. Die Strafe für all 

unsere schlechten Taten, unsere 

ganze Schuld wurde auf ihn gela-

den und er ertrug den gerechten 

Zorn des heiligen Gottes dafür. 

Wer daran glaubt, der muss nicht 

mehr selbst die Strafe für seine 

Verfehlungen tragen. Er weiß, 

dass ihm vergeben ist und er be-

freit leben kann. 

Darum feiern wir in einer Woche 

Karfreitag und Ostern.

Michael Langer, Prädikant

WORT ZUM SONNTAG

Der Osterbrunnen ist ein Gemeinschaftswerk. Foto: Küstner 



Am Montag, 27. April,  steht in Fell-

bach alles im Zeichen der Grün-

dungsfinanzierung: Der 2. Existenz-

gründertag lädt Gründer sowie alle 

Gründungsinteressierten zu einem 

informativen Nachmittag in die Fell-

bacher Spielzeugbibliothek, Markt-

platz 7 im Rathausgebäude  ein. Be-

ginn ist um 15 Uhr.

Im Mittelpunkt der Veranstaltung 

stehen praxisnahe Einblicke und 

konkrete Finanzierungsmöglichkei-

ten für Startups und junge Unter-

nehmen. Experten aus unterschied-

lichen Bereichen geben wertvolle 

Tipps und stehen für Fragen zur 

Verfügung. Als Gastgeberin mit da-

bei ist Daniela Bundschuh, Gründe-

rin der Fellbacher Spielzeugbiblio-

thek. Nicola Merz von der Volks-

bank Stuttgart, Helmut Leibner von 

der Gründerbank, die gemeinsam 

mit der Wirtschaftsförderung das 

Programm „First Step Advance! Fell-

bach“ vorstellen, das Existenzgrün-

dern günstige Mikrokredite zur Ver-

fügung stellt. Außerdem wird And-

reas Müller von der Bürgschafts-

bank Baden-Württemberg und der 

MBG Baden-Württemberg unter-

schiedliche Wege der Kapitalbe-

schaffung vorstellen – von klassi-

schen Bankkrediten über Bürgschaf-

ten bis hin zu Beteiligungsmodel-

len. 

Neben den Fachvorträgen bietet 

die Veranstaltung Raum für persön-

liche Gespräche und individuellen 

Austausch mit den Referenten. Für 

alle, die nicht vor Ort teilnehmen 

können, wird der Existenzgründer-

tag live über YouTube übertragen. 

Während der Veranstaltung kön-

nen Fragen über den Live-Chat ge-

stellt werden.

2. Existenzgründertag in Fellbach
Alles Wichtige zur Gründungsfinanzierung –  Zum ersten Mal auch live online. 
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Ab Mai wird das Parken im Gebiet 

östlich und westlich der Fellbacher 

nördlichen Bahnhofstraße neu ge-

regelt. Was sich beim Thema An-

wohnerparken alles ändert, darü-

ber informierte die Stadtverwal-

tung Mitte März die Bürger. Der Ein-

ladung in die Aula der Friedrich-

Schiller-Schule folgten über 300 

Anwohner. 

„Wo kann ich einen Anwohner-

parkausweis beantragen?“ oder 

„Ich habe mehrere Fahrzeuge, wie 

viele Ausweise bekomme ich?“ die-

se und weitere Fragen brannten 

den Anwohnern unter den Nägeln. 

Szilard Szabo, Ordnungsamtsleiter 

der Stadt Fellbach, erklärte vorab, 

auf welcher Grundlage das Bewoh-

nerparken in den beiden neuen 

Parkzonen eingeführt wird. „Im 

Vorfeld wurden umfassende Park-

raumerhebungen erstellt.“ Im Er-

gebnis kamen die Analytiker zum 

Schluss, dass dem hohen Parkdruck 

Freitag, 27. März 2026 Fellbacher  Stadtanzeiger  Nr. 13

am besten mit einem Anwohner-

parken entgegnet werden könne. 

„Wir wollen, dass sie in ihrem Stadt-

gebiet einen Parkplatz finden“, so 

Szabo. Das Anwohnerparken hat 

der Gemeinderat im November ver-

gangenen  Jahres beschlossen.

In den beiden Zonen östlich und 

westlich der nördlichen Bahnhof-

straße bleibt das Parken grundsätz-

lich möglich, wird werktags jedoch 

bewirtschaftet, stellte Cornelius Eh-

lert, Verkehrsplaner der Stadt Fell-

bach, fest. Je nach Straßenzug gilt 

zwischen 8 und 19 Uhr (samstags 

bis 14 Uhr) eine Höchstparkdauer 

von drei, sechs oder zehn Stunden 

mit Parkscheibe, während Inhaber 

eines Bewohnerparkausweises oh-

ne Zeitbegrenzung im jeweiligen 

Gebiet parken können. 

Die nördliche Bahnhofstraße wird 

wegen der dortigen Einzelhandels-, 

Gastronomie- und Gewerbenutzun-

gen nicht in eine Bewohnerpark-

zone einbezogen, damit Kunden 

und Beschäftigte weiterhin be-

stehende kurze Parkmöglichkeiten 

vorfinden.

Die Regelungen in den verschie-

denen Parkzonen warfen Fragen 

auf. „Wir haben anhand der Ver-

kehrsanalysen die unterschiedli-

chen Regelungen getroffen, um An-

wohnern, Beschäftigten und Kun-

den gerecht zu werden“, betonten 

die Verkehrsexperten. In die Analy-

sen flossen auch die Erfahrungen 

aus dem ersten Areal mit Bewoh-

nerparken im sogenannten Kompo-

nistenviertel ein. „Wir werten in den 

kommenden Monaten die Erfah-

rungen aus und nehmen die Rück-

meldungen aus der Bürgerschaft 

ernst. Wenn sich zeigen sollte, dass 

wir nachbessern müssen, werden 

wir dies tun“, betonten sie. 

Grundsätzlich ist jede Person be-

rechtigt einen Ausweis zu beantra-

gen, die im Gebiet gemeldet ist und 

ein Fahrzeug besitzt oder regelmä-

ßig nutzt. Wie viele Parkausweise 

pro Haushalt ausgegeben werden 

ist abhängig von den zur Verfügung 

stehenden Parkflächen auf dem 

eigenen Grund. Der Parkausweis 

wird jeweils für ein Jahr für eine 

Verwaltungsgebühr von 30,70 Euro 

ausgegeben. 

• Weitere Informationen: Die Park-

raumzonen sind über eine Karte auf 

der Homepage der Stadt Fellbach 

einsehbar:  Bewohnerparken | Stadt 

Fellbach. Bewohnerausweise kön-

nen digital über die Homepage der 

Stadt Fellbach beantragt werden: 

www.fellbach.de/de/Rathaus/

DienstleistungenA-Z unter dem 

Stichwort Bewohnerparken

Großes Interesse am Thema Anwohnerparken 
Stadtverwaltung gibt Auskunft zur neuen Parkregelung 

In den einzelnen Straßen gelten unterschiedliche Regelungen. Foto:  Stadt Fellbach 

Auf großes Interesse stieß die Informationsveranstaltung. Foto: Stadt Fellbach 

Am Freitag, 17. April, 16.30 Uhr,  

kann man mit der VHS den Imker 

Walter Kuhn besuchen und mehr 

über Bienenvölker und warum Ho-

nigbienen wichtig für Menschen 

und für die Natur sind, erfahren. Bei 

dieser Führung für Menschen mit 

und ohne Behinderung ab zwölf  

Jahren kann man am Bienenstock 

die Tiere beobachten. Treffpunkt ist 

in Grunbach-Süd, Ecke Heinrich-Hei-

ne-Str. 11 und ein Stück hoch zum 

Stückle vom Imker. Die Veranstal-

tung 26F13540 kostet  5 Euro. An-

meldung unter Tel. 07151 95880-0 

oder www.vhs-unteres-remstal.de

Die Welt der 

Honigbienen
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Unter dem Motto „Wir machen´s 

aus – Wir tauschen´s aus“ nimmt 

Fellbach am Samstag, 28. März, um 

20.30 Uhr erneut an der weltweiten 

Earth Hour des WWF (World Wide 

Fund For Nature) teil. Für eine Stun-

de geht das Licht aus – an Wahrzei-

chen, in Städten, Unternehmen und 

zu Hause. Bei der Earth Hour kön-

nen alle mitmachen und zeigen, 

dass Klimaschutz wichtig und sicht-

bar bleiben muss.

Fellbach möchte seinen Bürgern  

ein Vorbild sein und zum Mitma-

chen motivieren. So  wird zur Earth 

Hour u.a. die Eckbeleuchtung im 

Rathaus-Carrée, die Akzentbeleuch-

tung am Guntram Palm Platz sowie 

die Beleuchtung der Ablufttürme 

am Stadttunnel in der Schorndorfer 

Straße ausgeschaltet.

Außerdem kann die Earth Hour 

als idealer Impuls für einen kurzen 

Rundgang durch das eigene Zuhau-

se dienen, um die Beleuchtung ein-

mal bewusst unter die Lupe zu neh-

men. Oft lassen sich mit einfachen 

Maßnahmen wie dem Austausch al-

ter Lampen gegen LEDs spürbare 

Einsparungen erzielen. Dabei nicht 

nur an häufig genutzte Leuchten im 

Wohnbereich, sondern auch an Kel-

ler, Garage oder Außenbereiche 

denken. Auch beim Kühl- und Ge-

frierbereich kann sich ein Blick loh-

nen: Ältere Geräte, die schon viele 

Jahre im Einsatz sind, arbeiten häu-

fig ineffizient und verbrauchen viel 

Strom. Moderne, energieeffiziente 

Geräte hingegen können den 

Stromverbrauch erheblich senken. 

So wird aus kleinen Veränderungen 

ein großer Effekt – für den Geldbeu-

tel und für den Klimaschutz.

„Allen, die sich über größere 

Energieeinsparmaßnahmen am Ge-

bäude beraten lassen möchten, 

empfehle ich die kostenlose  Ener-

gieberatung“, rät Elisabeth Elfinger, 

Kommunale Wärmeplanung der 

Stadt Fellbach. Energieberater Ma-

nuel  Matzen ist Ansprechpartner, 

wenn es um Themen rund um Hei-

zungsaustausch, Gebäudesanie-

rung und Förderprogramme geht.

• Weitere Informationen zur Earth 

Hour unter www.wwf.de/earth-

hour und zur Fellbacher Energiebe-

ratung unter https://www.fell-

bach.de/Gebaeudesanierung.

Am Samstag ist wieder Earth Hour
Licht aus und LEDs rein – fürs Klima und die Stromrechnung 

Der Lampentausch führt zu Einsparungen. Foto: stock.adobe.com 

Die Stadtwerke Fellbach moderni-

sieren in den Osterferien die Strom-

versorgung im Stadtgebiet. In der 

Sebastian-Bach-Straße in Fellbach 

wird eine neue 10-kV-Stromleitung 

verlegt. Mit der Verlegung der neu-

en 10-kV-Leitung investieren die 

Stadtwerke in eine moderne und 

zukunftssichere Stromversorgung, 

die die Versorgungsqualität und -si-

cherheit für die Bürger nachhaltig 

verbessern soll. Für die notwendi-

gen Querungen der Bahnhofstraße 

und der Cannstatter Straße sind 

aufgrund der beengten Platzver-

hältnisse in diesem Bereich jeweils 

dreitägige Vollsperrungen erforder-

lich.

Im ersten Bauabschnitt wird die 

Bahnhofstraße von Montag, 30. 

März, bis Mittwoch, 1. April voll-

ständig gesperrt. Anwohner sowie 

Anlieger können ihre Fahrziele wei-

terhin erreichen, müssen jedoch mit 

Einschränkungen und einer geän-

derten Verkehrsführung rechnen. 

Der Durchgangsverkehr wird am 

Stuttgarter Platz nach Westen über 

die Stuttgarter Straße, die Esslinger 

Straße, die Tainer Straße und die 

Cannstatter Straße umgeleitet. 

Auch der öffentliche Nahverkehr ist 

betroffen. Die Buslinien 60 und N6 

fahren ab Betriebsbeginn vom 

Bahnhof über die Eisenbahnstraße, 

die Esslinger Straße und die Tainer 

Straße zur Lutherkirche, wo sie wie-

der auf ihre reguläre Strecke zu-

rückkehren, dabei werden in der 

Esslinger Straße auch zusätzliche 

Haltestellen bedient.

Im zweiten Bauabschnitt folgt die 

Vollsperrung der Cannstatter Stra-

ße von Dienstag, 7. April, bis Don-

nerstag, 9. April. Auch hier bleiben 

die Bereiche für Anwohner sowie 

Anlieger grundsätzlich erreichbar, 

allerdings ebenfalls mit Einschrän-

kungen. Der Durchgangsverkehr 

wird an der Einmündung Bruckstra-

ße nach Osten über die Bruckstraße, 

die Bühlstraße, die Eberhardstraße 

und die Schorndorfer Straße umge-

leitet. Die Buslinien 60 und N6 wer-

den ab der Lutherkirche nach Wes-

ten über die Seestraße, die Tainer 

Straße, die Esslinger Straße und die 

Eisenbahnstraße zum Bahnhof ge-

führt und nehmen dort wieder ihre 

reguläre Route auf. Auch in diesem 

Bauabschnitt werden in der Esslin-

ger Straße zusätzliche Haltestellen 

bedient.

Die Maßnahme ist mit der Feuer-

wehr, Rettungskräften sowie dem 

öffentlichen Nahverkehr abge-

stimmt. In der Cannstatter Straße ist  

in diesem Zeitraum die Leerung der 

Restmüllcontainer und in der Bahn-

hofstrasse die Leerung der Rest-

mülltonnen betroffen. Es werden 

Sammelplätze eingerichtet. Die be-

troffenen Haushalte werden per 

Anwohnerschreiben darüber ge-

sondert informiert. 

Die Stadt Fellbach bittet alle Be-

troffenen um Verständnis für die 

entstehenden Einschränkungen.

Vollsperrungen in den Osterferien
Arbeiten an der Stromversorgung in Fellbach
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Im Rahmen der diesjährigen Mit-

gliederversammlung des Stadtmar-

keting Fellbach e.V. Mitte März wur-

de der Vereinsvorstand neu ge-

wählt. Fritz Benz, der zwölf  Jahre 

lang das Amt des Vorstandsvorsit-

zenden innehatte, verabschiedete 

sich aus dem Vorstandsteam. Die 

vier weiteren Vorstände stellten 

sich der Wiederwahl. Die Vereins-

mitglieder stimmten ohne Gegen-

stimmen für den neuen Vorstand, 

der sich wie folgt zusammensetzt:  

Julian Deifel, Vorstandsvorsitzen-

der,  Cathrin Maile, stellvertretende 

Vorstandsvorsitzende,  Anette Popp,  

Steffen Kuder. „Ich freue mich sehr 

über das entgegengebrachte Ver-

trauen der Mitglieder“, erklärte Ju-

lian Deifel nach der Wahl. 

Ein herzlicher Dank ging an den 

scheidenden Vorstandsvorsitzen-

den Fritz Benz. Für sein außeror-

dentliches Engagement in den ver-

gangenen Jahren erhielt er die Eh-

renmitgliedschaft.

Außerdem dankte der Vorstand 

Nicole Hofmeister für ihr langjähri-

ges Engagement. Die Projektleiterin 

wird die Geschäftsstelle des Vereins 

zum 31. Mai verlassen. 

Stadtmarketing mit 

neuem Vorstand

Der neue gewählte Vorstand mit Steffen 

Kuder, Anette Popp, Julian Deifel, 

Cathrin Maile (v.l.n.r.). Foto:  Droese 

Mit dem Treffpunkt Mozartstraße 

geht es   am Mittwoch, 10. Juni, auf 

einer Tagesfahrt zum Besucherberg-

werk Tiefer Stollen in Aalen mit 

Führung und Spaziergang durch 

Schwäbisch Gmünd. Eingekehrt 

wird zu Mittag im Waldgasthof Erz-

grube. In der 75-minütigen Berg-

werksführung (auch für Rollatoren 

geeignet) wird  Gschichte wieder le-

bendig. Abfahrt ist um 9.00 Uhr am 

Parkplatz Esslinger Straße/Schiller-

straße beim Max-Graser-Stadion. 

Rückkehr ist gegen  18 Uhr. Die Fahrt 

kostet 45 Euro. Anmeldung ist mög-

lich bis Mittwoch,  27. Mai. 

Bergbaugeschichte 

wird lebendig



Das Klarinettenquartett „Klarisma-

tic“ der Musikschule Fellbach hat 

beim Landeswettbewerb „Jugend 

musiziert“ in der Altersgruppe II in 

der Kategorie Kammermusik für 

gleiche Holzblasinstrumente einen 

großen Erfolg gefeiert: Olivia Rive-

ro, Paula Steinsiek, Jannik Lechner 

und Antoine Schmid erreichten 23 

Punkte und wurden damit als einzi-

ges Klarinettenquartett aus Baden-

Württemberg mit einem 1. Preis 

ausgezeichnet. Die vier Klarinettis-

ten erhalten ihren Unterricht bei 

Matthias Kuch an der Musikschule 

Fellbach und konnten mit Engage-

ment, Spielfreude und sicherem Zu-

sammenspiel die Jury überzeugen.

Klarismatic überzeugt bei „Jugend musiziert“
1. Preis für Klarinettenquartett der Musikschule beim Landeswettbewerb 
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Dem berühmtesten Paar der Musik-

geschichte widmet die Kulturge-

meinschaft Fellbach in ihrer Reihe 

„Beziehungskunst – Künstlerpaare“ 

ein fesselndes Porträt. Aus zahlrei-

chen Briefen und anderen Zeugnis-

sen, wie dem „Ehetagebuch“, das 

die beiden führten, hat die Kurato-

rin des Projekts Christa Linsenmaier-

Wolf ein Textbuch erstellt und 

einen dramaturgischen Bogen ge-

spannt, der den Zauber und die In-

tensität der einzigartigen Liebesbe-

ziehung von Clara und Robert Schu-

mann zum Vorschein bringt. 

Erzählt wird die Geschichte einer 

Liebe, die alle Hindernisse über-

wand – den Widerstand von Claras 

Vater ebenso wie das zeittypische 

Rollenverständnis. Herrliche – von 

Clara und Robert komponierte –  

Lieder machen den Abend zum Fest 

für die Sinne. Die Premiere findet 

am Sonntag, 12. April, um 18 Uhr im 

Konzertsaal der Musikschule Fell-

bach, Guntram-Palm-Platz 2, statt. 

In der Pause spendet das Weingut 

Rainer Schnaitmann ein Glas  Fellba-

cher Wein. 

Die Mitwirkenden, die das Pro-

gramm eigens für Fellbach einstu-

dieren, sind hervorragende, feinfüh-

lige Interpreten. Die Schauspielerin 

Silvia Passera, Ensemblemitglied 

der tri-bühne Stuttgart, und Marcus 

Michalski, einer der meist beschäf-

tigten Darsteller der Landesbühne 

Esslingen, haben in Fellbach bereits 

mehrfach begeistert und sind wie 

geschaffen für die Rollen als Clara 

und Robert: Sie, eine begnadete 

und erfolgreiche Klaviervirtuosin, 
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war temperamentvoll und lebens-

zugewandt. Er, ein zunächst erfolg-

loser Komponist, lebte seiner Kunst 

und litt unter Zweifeln. Seine auch 

sprachlich berührenden Briefe zei-

gen ihn als tief fühlenden, leiden-

schaftlich Liebenden. Die Verbin-

dung mit Clara bedeutete für ihn 

auch die Rettung vor Angst und De-

pressionen, denen er allerdings zu-

letzt erlag. Ihre Liebe war von Mu-

sik getragen und durchdrungen. 

Den Zenit seines Liedschaffens er-

reichte Schumann mit den „Myrt-

hen“ nicht zufällig in der Zeit, als 

die ersehnte Heirat bevorstand. „Du 

bist wie eine Blume“ –  Roberts Lie-

der sind berühmt, während Clara 

als Komponistin nicht die Anerken-

nung fand, die gerade ihre zu Her-

zen gehenden Lieder verdienen. 

Lieder Claras und Roberts werden 

von erstklassigen jungen Solisten 

interpretiert: die hinreißende Sopra-

nistin Anastasia Wanek kennt man 

in Fellbach vom Neujahrskonzert 

des vergangenen  Jahres. Sie ist im 

Opernfach ebenso zuhause wie in 

der Liedkunst. Parallel zum Master-

studium an der Musikhochschule 

Stuttgart ist sie Mitglied im Chor 

der Bayerischen Staatsoper. Die Er-

folgsleiter erklimmt auch der aus 

Waiblingen stammende junge Bari-

ton Josua Bernbeck, der wie Wanek 

in Stuttgart studiert. Vielfach ausge-

zeichnet, gastierte er bereits in 

Opernhäusern und Konzertsälen 

und arbeitete mit Dirigenten wie 

Thomas Hengelbrock und Christoph 

Rademann zusammen. Ebenfalls 

eine Wunschbesetzung ist die Pia-

nistin und Liedbegleiterin Doriana 

Tchakarova. Die Dozentin für Korre-

petition Gesang an der HMDK Stutt-

gart ist eine feste Größe im interna-

tionalen Konzertgeschehen und 

Partnerin u.a. von Sybilla Rubens, 

Juliane Banse, Matthias Klink. Ge-

meinsam mit dem Bariton Konstan-

tin Krimmel gewann sie den 1. Preis 

beim „Rising Stars Grand Prix Inter-

national Music Competition“ 2018 

in  Berlin.

Karten im Vorverkauf sind beim i-

Punkt Fellbach erhältlich, Tel.  

0711 580058. Sie kosten 18 Euro, 

für Mitglieder 15 Euro, Schüler, Stu-

dierende und Menschen mit Handi-

cap 6 Euro. 

Clara und Robert Schumann –  musikalische Liebe und Ehe
„Es fiel ein Reif in der Frühlingsnacht“ – Lesung und Lieder mit fünf ausgewählten Interpreten 

Silvia Passera, Josua Bernbeck (obere Reihe) , Marcus Michalski, Anastasia Wanek 

wirken mit beim Schumann-Abend. Foto:  KGF 

Wie in den letzten Jahren bleibt die 

Stadtbücherei Fellbach am Berliner 

Platz am Karsamstag, 4. April,  ge-

schlossen. Auch der Rückgabeauto-

mat steht über das lange Osterwo-

chenende von Gründonnerstag, 2. 

Aprilm  ab 19 Uhr bis Dienstag, 7. 

April,  um 8 Uhr nicht zur Verfü-

gung. Ansonsten sind alle drei Bü-

chereien während der Osterferien 

zu den üblichen Zeiten geöffnet.

Wer für Erwachsene ein sinnvol-

les Geschenk ins Osternest legen 

möchte, kann bis Gründonnerstag 

noch einen Gutschein in Höhe von 

16 Euro  in den Büchereien erwer-

ben. Beschenkte freuen sich dann 

über ein Jahr kostenlose Ausleihe 

und zahlreiche digitale Angebote. 

Stadtbücherei hat  

langes Wochenende

Klarismatic beim aktuellen Förderklassenkonzert Foto: Musikschule 



Mit seinem Gründungsjahr 1836 

stellt der Liederkranz Oeffingen et-

was Besonderes dar. Denn mit die-

ser Vereinsgründung „schert Oeffin-

gen drastisch“ aus der Vereinsge-

schichte Fellbachs aus, stellt Otto 

Borst in seinem Buch „Fellbach. Eine 

schwäbische Stadtgeschichte“ fest. 

Der Liederkranz ist die einzige Ver-

einsgründung im sogenannten Vor-

märz. Weitere Vereinsgründungen 

in Fellbach, Schmiden und Oeffin-

gen erfolgten erst in der zweiten 

Hälfte der 19. Jahrhunderts.

Sein besonderes 190-Jahr-Jubilä-

um feierte der Liederkranz Oeffin-

gen am vergangenen Samstag mit 

einem Festkonzert in der bis auf den 

letzten Platz besetzten Festhalle 

Oeffingen. Alle Karten waren in 

kürzester Zeit im Vorverkauf vergrif-

fen.

Der im Liederkranz integrierte 

Chor „Sing a Song“, der sein 20-

Jahr-Jubiläuem feierte und der Lie-

derkranz, der bei einigen Stücken 

selbst auf der Bühne stand, über-

zeugten mit einem abwechslungs-

reichen Programm und interpretier-

ten unter der Leitung von Anita Sas-

se die ausgewählten Lieder hervor-

ragend. 

Für die musikalische Begleitung 

sorgten Gregor Wohak am Piano, 

Bene Storz an den Percussions so-

wie Melanie Roos am Saxophon. 

Das Zusammenspiel von Chor und 

Instrumentalisten verlieh dem Kon-

zert eine besondere Klangvielfalt 

und begeisterte das Publikum, das 

die Mitwirkenden mit lang anhal-

tendem Applaus belohnte. 

Umjubeltes Festkonzert
Liederkranz Oeffingen feiert 190 Jahre – Sing a Song besteht seit 20 Jahren

Sing a Song und der Liederkranz begeisterten beim Festkonzert. Foto: Hartung  
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Am Freitag, 3. April, 15 Uhr, erklingt 

in der Lutherkirche Fellbach Diete-

rich Buxtehudes „Membra Jesu nos-

tri“. 

Dieterich Buxtehude hat als Orga-

nist, Komponist und Lehrer maß-

geblich die Kirchenmusikgeschichte 

mitbeeinflusst. In seinen Lübecker 

Abendmusiken hatte er ein Format 

geschaffen, in dem vokal-instru-

mentale Musik einen prominenten 

Aufführungsort fand und so eine 

Schnittstelle zwischen Konzert und 

Gottesdienst entstehen ließ. In die-

ser Tradition findet sich auch das 

Format „Musik und Wort zum Kar-

freitag“ wieder, das inzwischen sei-

nen festen Platz im musikalischen 

Leben Fellbachs hat. 

Mit Buxtehudes „Membra Jesu 

Nostri“ wird ein außergewöhnliches 

Werk Buxtehudes aufgeführt. In 

kreativer Fortschreibung einer mit-

telalterlichen Frömmigkeitspraxis 

werden hier die Gliedmaßen (mem-

bra) des gekreuzigten Christus be-

sungen und dadurch das Passions-

geschehen meditiert. Mystische Tex-

te, die  heute sehr fremd erscheinen, 

können durch die Musik neu erlebt 

werden und ein neues Licht auf die  

eigenen Lebensgeschichten werfen. 

Sechs der insgesamt sieben Kanta-

ten der „Membra“ werden zu hören 

sein, so werden unter anderem die 

Füße, das Herz und das Angesicht 

Jesu besungen. Die Kantaten gehö-

ren zum berührendsten, was Buxte-

hude geschrieben hat und was aus 

dieser Zeit überliefert ist.

Die Camerata Lutherana Fellbach 

wurde 2022 von Kantor Manuel 

Seite 7

Knoll gegründet. Junge ausgebilde-

te Stimmen formen einen homoge-

nen und berückenden Ensemble-

klang. Die Aufführung anspruchs-

voller, auch unbekannter Vokalmu-

sik ist das Markenzeichen des En-

sembles. Das Instrumentalensemble 

musiziert auf Barockinstrumenten.

Die Liturgie des musikalischen 

Gottesdienstes hält Pfarrer i.R. Gün-

ter Knoll.

Musik und Wort zum Karfreitag
Camerata Lutherana Fellbach führt Buxtehudes „Membra Jesu nostri“ auf

Die Camerata Lutherana Foto: geliefert 

Am Mittwoch, 15. April, um 19 Uhr 

ist Hannah Häffner mit ihrem Ro-

man „Die Riesinnen“ in der Stadt-

teilbücherei Oeffingen zu Gast. Der 

Roman erzählt von drei Frauen aus 

einem Schwarzwalddorf, deren Le-

ben sich von den 1960er-Jahren bis 

in die Gegenwart spannt. Zwischen 

dörflicher Enge und dem Wunsch 

nach Freiheit suchen sie ihren eige-

nen Weg. In dichter und zugleich 

poetischer Sprache entfaltet Häff-

ner ein eindrucksvolles Drei-Gene-

rationen-Porträt über Heimat, Mut 

und weibliche Selbstbestimmung. 

Die österreichische Autorin Doris 

Knecht nennt das Buch „wüst, wild, 

bewegend und voller Poesie“.

Hannah Häffner wurde 1985 in 

Heidelberg geboren und lebt heute 

als freie Texterin und Schriftstellerin 

in Rommelshausen. 

Veranstalter ist die Buchhandlung 

Bücher-Lack in Zusammenarbeit mit 

der Stadtteilbücherei Oeffingen. 

Der Eintritt beträgt 8 Euro. Karten 

sind im Vorverkauf erhältlich bei 

Bücher-Lack, Cannstatter Str. 9,  Tel. 

0711 586205, E-Mail email@bue-

cher-lack.de, Stadtteilbücherei Oef-

fingen, Hauptstraße 1, Tel. 0711 

5851 532, E-Mail sbf@fellbach.de. 

Hannah Häffner 

stellt Roman vor 

Hannah Häffner liest aus ihrem Roman 

„Die Riesinnen“. Foto: Kernweiss 

Die Freilandanlage der Aquarien- 

und Vogelfreunde Fellbach im Hal-

denbach – die „Kleine Wilhelma“ – 

ist ab Freitag, 3. April, wieder geöff-

net. Bis zum 3. Oktober steht die 

Anlage immer Sonntags und Feier-

tags von 11 Uhr bis 19 Uhr den Be-

suchern offen. Es gibt Rote Wurst 

oder Bratwurst vom Grill, kühle Ge-

tränke und Eis.

Freilandanlage 

wieder geöffnet 



und Hütehunde oder von der Poli-

zei, der Bundespolizei und Zoll ein-

gesetzt sind. Ebenfalls ausgenom-

men sind ausgebildete Jagd- oder 

Begleithunde im Einsatz. Die Rege-

lungen gelten jeweils vom 1. April 

bis 31. August eines Jahres. Hin-

weisschilder vor Ort weisen auf die 

Regelungen hin. Die Polizeibehörde 

überprüft die Einhaltung.

• Weitere Informationen: Informa-

tionen zum Rebhuhnschutz in Fell-

bach gibt es aus fellbach.de/reb-

huhn

Zum Schutz des Rebhuhnbestands 

auf dem Schmidener Feld wurden 

im Frühjahr 2018 Wildschutzzonen 

westlich und östlich der bebauten 

Bereiche von Schmiden und Oeffin-

gen ausgewiesen. In diesen Zonen 

ist das Verlassen der Feldwege mit 

Ausnahme zur Bewirtschaftung der 

landwirtschaftlichen Flächen sowie 

zur Nutzung von Gartengrundstü-

cken untersagt. Hunde sind an der 

kurzen Leine mit maximal drei Me-

tern Länge zu führen. Ausgenom-

men sind Hunde, die als Rettungs- 

Wildschutzzonen treten wieder in Kraft

In den Wildschutzzonen herrscht Leinenzwang. Abbildung: Stadt Fellbach 

Im Rahmen eines Azubi-Frühstücks 

hatten die neuen Auszubildenden, 

Praktikanten sowie Bundesfreiwilli-

gendienstleistenden der Stadt Fell-

bach kürzlich die Gelegenheit, 

Oberbürgermeisterin Gabriele Zull 

persönlich kennenzulernen. In lo-

ckerer Atmosphäre berichteten die 

Nachwuchskräfte von ihren ersten 

Eindrücken und Erfahrungen zum 

Start bei der Stadtverwaltung.

Die Ausbildung hat bei der Stadt 

Fellbach weiterhin einen hohen 

Stellenwert. Die Stadt bildet be-

darfsgerecht aus und verfolgt das 

Ziel, möglichst viele Auszubildende 

nach erfolgreichem Abschluss in ein 

Beschäftigungsverhältnis zu über-

nehmen.

Ein wichtiger Bestandteil der Aus-

bildung ist das sogenannte Paten-

system: Bereits vor Ausbildungsbe-

ginn werden den 

neuen Auszubil-

denden Paten aus 

höheren Ausbil-

dungsjahren zu-

geteilt. Diese 

u n t e r s t ü t z e n 

beim Einstieg und 

stehen als erste 

Ansprechperso-

nen zur Verfü-

gung.

• Weitere Infor-

mationen zur 

Ausbildung bei 

der Stadt sind auf 

der Internetseite 

der Stadt abruf-

bar: www.fell-

bach.de/ausbil-

dung

Azubi-Frühstück mit der OB
Wie der Start ins Berufsleben gelaufen ist

Die Neuen berichteten von ihren Erfahrungen. Foto:  Küstner
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Ein neues Projekt hat der Verein Zu-

sammen mit der Ukraine e.V. in Ko-

operation mit der ChristlichJüdi-

schen Messianischen Gemeinde 

Stuttgart (KJMG) gestartet. Bei 

internationalen kulinarischen 

Abenden wird gemeinsam gekocht, 

gegessen und sich vor allem ausge-

tauscht. 

Den Auftakt der neuen Reihe 

widmeten die Organisatoren der 

ukrainischen Küche. Die rund 50 

Teilnehmenden erhielten die Mög-

lichkeit, ihre Traditionen, ihre Gast-

freundschaft und eine Kultur zu er-

leben, die durch ihre Gerichte, Ge-

schichte, Erinnerungen und den 

Charakter eines ganzen Volkes ver-

mittelt. Borschtsch, duftendes Ge-

bäck und familiäre Rezepte wurden 

zu einem verbindenden Element 

eines Abends, der Menschen mitei-

nander ins Gespräch brachte.

Zu Beginn begrüßte der Vorsit-

zender des Vereins, Gennadiy Nu-

delmann, die Gäste und stellte die 

Arbeit von Zusammen mit der Uk-

raine e.V. vor. Er berichtete über ak-
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tuelle Projekte, laufende Initiativen 

und gab einen Ausblick auf kom-

mende Vorhaben. Er unterstrich, 

dass dieser Abend den Start einer 

Reihe internationaler kulinarischer 

Begegnungen markiert, in deren 

Rahmen Gäste künftig Küchen und 

Kulturen verschiedener Länder ent-

decken können.

Geplant sind Abende, die der tür-

kischen, arabischen, italienischen 

und weiteren Küchen gewidmet 

sind – jeweils verbunden mit den 

Geschichten, Traditionen und Men-

schen, die sie prägen. 

• Weitere Informationen zur Arbeit 

der Vereins gibt es unter www.zu-

sammen-mit-der-ukraine.de

Gemeinsam kochen und sich austauschen
Neues Projekt des Vereins Zusammen mit der Ukraine

Die Teilnehmer lernten die ukrainische Küche kennen. Foto:  geliefert 

Nach einer langen Nachtfahrt sind 

am Montag  37 Schüler aus Tour-

non-sur-Rhône in Fellbach ange-

kommen. Gemeinsam mit ihren 

Austauschpartnern des Gustav-Stre-

semann-Gymnasiums und der SIS 

Fellbach verbrachten  sie eine Wo-

che in der Region.

Im Rathaus wurden die Gäste von 

Erstem Bürgermeister Johannes  

Berner empfangen. Neben den Ju-

gendlichen nahmen auch die be-

gleitenden Lehrkräfte beider Län-

der an der Begrüßung teil. Als klei-

ne kulinarische Einstimmung auf 

Baden-Württemberg durften die 

Gäste frisch gebackene Brezeln pro-

bieren. Für die Gruppe stand  ein ab-

wechslungsreiches Programm an:

Schulbesuche,  Ausflüge und kultu-

relle Aktivitäten sollten den Ju-

gendlichen nicht nur Einblicke in 

den Alltag des Partnerlandes ge-

ben, sondern auch neue Freund-

schaften entstehen lassen.

Der Austausch zwischen Fellbach 

und Tournon hat eine lange Tradi-

tion und trägt dazu bei, die Städte-

partnerschaft lebendig zu halten.

Partnerschaft 

lebendig halten



platz 1, Zimmer 129/130, Telefon 
0711 5851-270, -204 und 7526 be-
reitgehalten und wieder entgegen-
genommen. Auf Wunsch werden 
diese Vordrucke auch zugesandt.

Wer den vorstehend erwähnten 
Meldefristen leichtfertig oder vor-
sätzlich nicht bzw. nicht rechtzeitig 
nachkommt oder hierbei falsche 
Angaben macht, muss mit der Fest-
setzung eines Bußgeldes und darü-
ber hinaus mit Steuernachzahlun-
gen rechnen. Mitarbeiter des städti-
schen Außendienstes sind beauf-
tragt, in unregelmäßigen Abstän-
den Überprüfungen vor Ort vorzu-
nehmen und Feststellungen dem 
Kämmereiamt mitzuteilen.

pflichtig und deshalb nicht melde-
pflichtig sind u. a. Musikautomaten, 
Tischfußballspiele, Billardtische und 
Darts.

Für Spielgeräte mit Gewinnmög-
lichkeit ist außerdem bis zum 15. 
April für das 1. Kalendervierteljahr 
2026 (Januar bis März) eine Steuer-
erklärung mit Angabe des Inhalts 
der Bruttokasse beim Kämmereiamt 
der Stadt Fellbach abzugeben. Zur 
Abgabe ist jeder verpflichtet, der im 
1. Quartal 2026 Spielgeräte mit Ge-
winnmöglichkeit bereitgestellt hat.

Vordrucke zur Steuererklärung 
sowie zur An- bzw. Abmeldung von 
Spielgeräten werden vom Kämmer-
eiamt der Stadt Fellbach, Markt-

Wer im Stadtgebiet Spielgeräte zu 
gewerblichen Zwecken bereitstellt, 
muss diese innerhalb einer Woche 
nach Bereitstellung beim Kämmer-
eiamt der Stadt Fellbach anmelden. 
Die Entfernung von Spielgeräten ist 
ebenfalls innerhalb einer Woche 
anzuzeigen. Zur Meldung ist auch 
derjenige verpflichtet, dem das Nut-
zungsrecht an den Räumen oder 
Grundstücken zusteht, in denen 
Spielgeräte bereitgestellt werden. 
Die Meldepflichten gelten auch 
dann, wenn bei Spielgeräten ein 
Austausch der Spieleinrichtungen 
vorgenommen wird, sofern sich da-
durch eine Änderung der Steuersät-
ze ergibt. Nicht vergnügungssteuer-

Vergnügungssteuerpflichtige Spielgeräte anmelden
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Kleinere Blumensträuße oder eine 
Gedenkkerze anzünden – für einige 
Trauernde ist dies ein Grundbedürf-
nis. Bisher war dies bei Urnenwände 
auf den Fellbacher Friedhöfen nicht 
möglich. Mit Gedenksteinen wer-
den nun Bereiche markiert, in 
denen künftig solche Gedenkrituale 
auch bei Columbarien einen würdi-
gen Rahmen finden. Das Projekt 
wird zunächst auf dem Kleinfeld-
friedhof umgesetzt und soll, bei 
positiven Rückmeldungen, auch in 
Schmiden und Oeffingen übernom-
men werden.

„Wir nehmen einen vielfach ge-
äußerten Wunsch auf“, stellt Bau-
bürgermeisterin Beatrice Soltys fest. 
Im März 2025 reagierten einige An-
gehörige mit einer Petition an die 
Stadtverwaltung auf die geltende 
Friedhofsordnung. Diese erlaubt an 
Urnenwänden grundsätzlich keine 

Beigaben. Da diese Beigaben aber 
trotzdem erfolgten und sich andere 
Angehörige über das „ungeordnete 
und zum Teil wenig schöne Ausse-
hen der Urnenwände“ beschwer-
ten, räumte die Friedhofsverwal-
tung die Beigaben ab. 

„Dies war und ist für einen Teil 
der Trauernden schwer nachzuvoll-
ziehen“, so die Baubürgermeisterin. 
Der Hinweis, dass Urnenwände be-
wusst so aufgebaut sind, dass sie 
einheitlich und pflegearm sind, 
fand wenig Gehör. 

„Wir weisen jetzt mit den Ge-
denksteinen an den Urnenwänden 
acht Bereiche aus, in denen Grab-
beigaben abgestellt werden kön-
nen“, erläutert Beatrix Pfotenhauer, 
die zuständige Abteilungsleiterin. 
Ein direktes Ablegen am Urnengrab 
selbst wird aber weiterhin nicht er-
laubt sein.

• Weitere Informationen: Grund-
sätzlich sind auf den Fellbacher 
Friedhöfen verschiedene Beiset-
zungsformen möglich, die auch 
eine individuelle Grabgestaltung 
ermöglichen. Auf die unterschiedli-
chen Grabformen wird beim Kauf 
eines Grabes hingewiesen. Urnen-
gräber in Columbarien, Baum- oder 
Grasgräber sind bewusst einfach 
gehalten. Die neuen Ablagesteine 
ermöglichen Erinnerungskerzen 
oder kleinere Sträuße. Die Trauern-
den werden  gebeten, verwelkte 
Blumen wieder zu entfernen und 
abgebrannte Kerzen zu entfernen. 
Mitarbeitende auf dem Friedhof 
werden ggf. derangierte Gegen-
stände oder abgebrannte Kerzen 
aufräumen. Die Friedhofsverwal-
tung bittet, dass die Gegenstände 
ausschließlich an den Gedenkstei-
nen drapiert werden. 

Neue Gedenksteine auf dem Friedhof
Blumengaben auch bei Columbarien künftig möglich

In der Nacht auf Dienstag gegen 
1.30 Uhr geriet der Motorraum 
eines in der Salierstraße geparkten 
Mercedes aus bislang noch unge-
klärter Ursache in Brand.  Durch das 
schnelle Eingreifen der Freiwilligen 
Feuerwehr war der Brand schnell 
gelöscht. Im Einsatz waren 15 Ein-
satzkräften mit zwei Fahrzeugen. 
Der Sachschaden beläuft sich nach 
Angaben der Polizei auf rund 
25 000 Euro. Das Polizeirevier Fell-
bach hat die Ermittlungen zur 
Brandursache aufgenommen und 
nimmt Zeugenhinweise unter  Tel. 
0711 57720 entgegen.

Fahrzeugbrand in 
Schmiden

Die Feuerwehrkräfte konnten den Brand schnell löschen. Foto:  Ernst 
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Die Stadt Fellbach baut seit Februar 
2026 die Bushaltestellen der Linie 
58 in der Gotthilf-Bayh-Straße im 
Bereich der Friedrichstraße barriere-
frei aus. Die Arbeiten erfolgen in 
drei Bauabschnitten bis voraussicht-
lich Anfang Mai 2026 durch die Fir-
ma Wilhelm Hubele GmbH aus Lud-
wigsburg.

Aktuell befindet sich die Maß-
nahme im zweiten Bauabschnitt, 
der Mitte März begonnen hat und 
rund sechs Wochen dauert. In die-
sem Zuge verlegen die Stadtwerke 
Fellbach Gas- und Wasserleitungen. 
Aufgrund der Arbeiten ist die Fried-
richstraße derzeit gesperrt und als 
Sackgasse ausgewiesen. Der dritte 
Bauabschnitt ist für Ende April be-
ziehungsweise Anfang Mai  vorgese-
hen und dauert etwa zwei Wochen. 
In diesem Zeitraum wird die Gott-
hilf-Bayh-Straße im Bereich der Bau-
maßnahme vollständig gesperrt.

Eine  Umleitung wird ausgeschil-
dert. Die Endhaltestelle der Buslinie 
58 wird in die Tournonstraße ver-
legt, alternativ stehen die Haltestel-
len Jakob-/Butterstraße sowie Gu-
tenbergstraße zur Verfügung. Die 
Erreichbarkeit für Anlieger sowie 
die Müllentsorgung werden ge-
währleistet, ebenso die Zufahrt zur 
Tankstelle und zum REWE.

Bushaltestellen 
Friedrichstraße

Noch bis Anfang Mai laufen die 

Bauarbeiten. Foto: Stadt Fellbach

Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung am 24. März den Beschluss zur 
Änderung der Hebesatzsatzung 
vom 15. Juli 2023 gefasst. Zum 1. Ja-
nuar 2026 wird der Steuersatz für 
die Grundsteuer A (für land- und 
fortswirtschaftliche Betriebe) auf 
600 v.H. und für die Grundsteuer B 
(für sonstige bebaute und unbe-
baute Grundstücke)  auf 285 v.H.  der 
Steuermessbeträge festgesetzt.

Die rechtsverbindliche Bekannt-
machung der Satzungsänderung er-
folgte auf www.fellbach.de unter 
Amtliche Bekannmachungen.

Änderung der 
Hebesatzsatzung



58 05 75. www.philharmomischerchor.de
jeden Montag 19 bis 20 Uhr Frauenchor, 
20.15 bis 21.30 Uhr gemischter Chor, 
dienstags 19.30 bis 21.30 Uhr gemischter 
Chor opus7, donnerstags 18.30 bis 19.45 
Uhr Junger Chor.
Senioren-Männerchor „Spätlese“
Freitag, 10. April:  17.30 Uhr Chorprobe, 
Sänger sind herzlich willkommen.
Singchor Fellbach
Probe im Franziskusheim, Tainer Straße 
10, 70734 Fellbach
Chorprobe immer donnerstags von 19.45 
bis 21.45 Uhr
www.singchor-fellbach.de
Stadtkapelle Fellbach
Traubenstraße 32, www.stadtkapelle-fell-
bach.de – Probe Großes Blasorchester 
dienstags 19.30 Uhr; Probe Jugendkapelle 
dienstags 18 Uhr,  Musikschule Fellbach.

Kunst und Künstler

Galerie der Stadt Fellbach
bis 19. April: Fotoausstellung von Károly 
Méhes zu 40 Jahre Städtepartnerschaft 
Fellbach-Pécs, besuchbar zu regulären Ga-
lerie-Öffnungszeiten. 
Galerie im Kunstwerk
Schorndorfer Straße 33, Öffnungszeiten 
Sa/So 14 bis 18 Uhr
bis  12. April:  Ausstellung „mal was ande-
res“ von Jenny Drechsler, Dieter Brenner 
und Karin Brenner.
Kunstverein Fellbach
Cannstatter Straße 9, Fellbach, Tel. 0157 
7643 7118
Samstag und Sonntag, 4. und 5. April: 14 
bis 18 Uhr Ausstellung „Welt hinter den 
Dingen“, Mildrid Weigend und Susanne 
Will-Khayar.

Orfeo-Kino

Butterstraße 1, Schmiden; Kartentelefon 
0711 616812
Kinoprogramm von Samstag, 28. März, 
bis Freitag, 3. April.
„Der letzte Walsänger“: Sa und So 14.30 
Uhr.
„Father Mother Sister Brother“: Sa und So 
17 Uhr, Sa  20 Uhr, So 20 Uhr (OmU).
„Gelbe Briefe“: Sa 19.30 Uhr, So 19.30 Uhr 
(OmU), Mo bis Mi 17 Uhr.
„Un Poeta“: Mi 20 Uhr (OmU).
„Die wilde Nordsee“: Do 20 Uhr, Fr 17.15 
Uhr.
„Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lü-
cke“: Do 17 Uhr.
„Ein fast perfekter Antrag“: Fr 19.30 Uhr. 

VHS aktuell

Zweigstelle Fellbach, Eisenbahnstraße 23, 
Tel. (0 71 51) 95 88 00, www.vhs-unteres-
remstal.de
Dienstag, 21. April: 18 Uhr Outlook: 
Tipps und Tricks, Eisenbahnstr. 23, vhs, 
Raum 07.
Mittwoch, 22. April: 18 Uhr Japanische 
Küche: Karaake Chicken, Eisenbahnstr. 23, 
vhs, Lehrküche.
Donnerstag, 23. April: 19 Uhr Hilfe, mein 
Kind ist irgendwie anders! Eisenbahnstr. 
23, vhs, Raum 05.
Samstag, 25. April: 10 Uhr Improvisa-
tionstheater: Impro als effektives Lebens-
training, Eisenbahnstr. 23, vhs; 14 Uhr Tee: 
Genuss und Gesundheit, Eisenbahnstr. 23, 
vhs.
Sonntag, 26. April: 10 Uhr Japanische 
Kalligraphie: Kanji – die Worte des Zen 
Workshop, Eisenbahnstr. 23, vhs; 11 Uhr 
Mobility meets Breathwork: Beweglichkeit 
und Atem, Eisenbahnstr. 23, vhs, Raum 06.

Bündnis 90/DIE GRÜNEN Gemeinderats-
fraktion Telefonsprechstunde
Dienstag, 7. April: 18 bis 19 Uhr Stadträ-

tin Beate Wörner, Tel. 0711 624 864, E-

Mail: mail@beatewoerner.de

DKP Fellbach
Mittwoch, 31. März: 18 Uhr Vortrag und 

Diskussion: „Mut zum Frieden! Kriege be-

enden!“, Wirtshaus zum Schiller, Schiller-

straße 24.

SPD Fellbach Gemeinderatsfraktion
Montag, 30. März: 17 bis 18 Uhr Stadträ-

tin Ruth Lemaire, Tel. 0711 514 980.

Dienstag, 31. März: 17.30 bis 18.30 Uhr 

Stadtrat Andreas Möhlmann, Tel. 0170 

1674 496.

Mittwoch, 1. April: 19 bis 20 Uhr Stadtrat 

Gökay Sofuoglu, Tel. 0711 4691 7041.

Gesang  und Musik

Concordia Schmiden
www.concordia-schmiden.de, Chorproben 

im Feuerwehrhaus in Schmiden, Gotthilf-

Bayh-Str. 38, Tel: 0172 710 6649, Proben: 

dienstags Rock-&Popchor SingOut 19.30 

Uhr; freitags Frauenchor 18.30 Uhr, Ge-

mischter Chor 19.30 Uhr, Männerchor 

20.15 Uhr.

Fellbacher Kammerorchester
www.fellbacher-kammerorchester.de

Proben jeden Dienstag von 20 bis 22.00 

Uhr, Musikschule, Guntram-Palm-Platz 2.

Gospelchor Joy and Light
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße.

Chorproben mittwochs um 20 Uhr. 

1. Handharmonika-Club Fellbach e.V.
Schorndorferstraße 33, Fellbach,  

www.hhc-fellbach.de; E-Mail: info@hhc-

fellbach.de.

Proben: 1. Orchester montags 20 Uhr; 

Hobbyorchester freitags 20 Uhr, beide in 

der Musikschule Fellbach; Schülerorches-

ter freitags 16.45 Uhr; Ensemble freitags 

19 Uhr, beide  Schorndorferstraße 33. 

Internationaler Chor Fellbach
Hermann-Löns-Weg 3, Tel. 0711/580 918, 

www.internationaler-chor-fellbach.de 

Proben immer dienstags 19.45 in der Mu-

sikschule, Raum 13 im ersten OG, nur 

während der Schulzeit.

Kantorei Fellbach          
Proben im Paul-Gerhardt-Haus, August-

Brändle-Straße

Minikantorei I (Kindergartenalter) immer 

mittwochs 15 Uhr; kleine Kantorei (Grund-

schulalter) immer mittwochs 15.45 Uhr; 

Minikantorei II (Kindergartenalter) immer 

donnerstags 

Liederkranz Oeffingen 1836 e.V.
Tel. 0177 227 6960, www.liederkranz-oef-

fingen.de, Chorproben im Feuerwehrgerä-

teh  aus,  Geschwister-Scholl-Straße 20. 

Chorproben,traditioneller „Liederkranz-

Chor“ dienstags 18 bis 19 Uhr und moder-

ner Chor „Sing a Song“, donnerstags 20 

bis 21.30 Uhr. 

Musikverein LYRA Schmiden
Brückenstraße 4, Schmiden, www-lyra-

schmiden.de

Probe Großes Blasorchester mittwochs 

19.30 Uhr; Proben Vororchester donners-

tags 17 Uhr, Proben Jugendorchester don-

nerstags 18 Uhr; Feuerwehrgerätehaus 

Schmiden.

Philharmonischer Chor
Chorzentrum, Schillerstraße 26, Tel. (0711) 

linger, Seniorenhaus „Alte Schule“; 14 Uhr 
Beratung: Vorsorgepapiere, tel. Terminver-
einbarung unter 07151 1679 359 oder 
0172 6039 182; 15 Uhr “Menorca“ – Film 
über eine Reise von Hartmut Köhler.
Donnerstag, 2. April: Der Treffpunkt ist 
geschlossen.

Heimat und Welt

Aquarien und Vogelfreunde Fellbach
www.aquarien-vogelfreunde-fellbach.de
Vom 3. April bis 3. Oktober ist die Frei-
landanlage im Haldenbach geöffnet. Im-
mer Sonn- und Feiertags von 11 bis 19 
Uhr; Bewirtung mit Leckerem vom Grill, 
kühlen Getränken und Eis.
Digital-Cafe Oeffingen
Jeden Dienstag von 10 bis 12 Uhr im 
Bürgerbüro Oeffingen, Schulstraße 1, 
70736 Fellbach.
Das Digital-Café unterstützt ältere Men-
schen dabei, digitale Geräte selbstständig 
zu nutzen. Es gibt Hilfe und Anleitung in 
einem ruhigen Rahmen.
Anmeldung optional per E-Mail: 
digitalcafe@r-ci.de
Förderverein Besinnungsweg
Für Gruppen ab fünf Personen können 
Führungen (auch mit Weinprobe) nach 
Vereinbarung stattfinden, Info und An-
meldung unter Telefon 0711/ 3426 4697 
oder E-Mail: besinnungsweg-fellbach@t-
online.de. 
Gemeinschaft der Gartenfreunde Fell-
bach
E-Mail: ggf-fellbach@t-online.de
Samstag, 4. Juli: 15 Uhr Sommerfest, es 
spielt der Musikverein Rommelshausen, 
Treffpunkt neben der Vereinsgaststätte 
Kuckuck.
Jahrgangstreffen 1934/35 Schmiden
Mittwoch, 8. April: 12 Uhr Jahrgangstref-
fen mit Mittagessen, Weinstube Hirsch im 
Schnitzbiegel.
Jahrgangstreffen 1938/39 Fellbach
Donnerstag, 16. April: 12 Uhr Stamm-
tisch, ZOEY.
NABU-Fellbach
NABU-Zentrum Hönle-Ranch, Hofäcker-
straße 22, Tel. 0711 9932 2122, www.na-
bu-fellbach.de
Mittwoch, 1. April: 19.30 Uhr Monatstreff 
für alle Naturschutzinteressierten, NABU-
Zentrum Hönle-Ranch.
Naturfreundehaus
Im Röhrach 1, 70374 Fellbach, Tel: 0711 
589 475, www.naturfreunde-fellbach.de
 Am Samstag (28. März) ist das Natur-
freundehaus von 14 bis 19 Uhr und am 
Sonntag (29. März) von 11 Uhr bis 17 Uhr 
geöffnet.  Tagesessen am Wochenende 28. 
und 29.  März: Flädle gefüllt mit Bologne-
se oder mit Spinat/Champignon sowie 
Ofenkartoffel mit Kräuterquark jeweils 
mit bunter Salatbeilage.
Tagesessen am Wochenende 3. und 4.  Ap-
ril: Geschmälzte Maultauschen mit Zwie-
beln und Kartoffelsalat sowie Linsensup-
pe. 
Am Ostersonntag und Ostermontag, 5. 
und 6. April, bleibt das NaturFreundeHaus 
geschlossen.
Schwäbischer Albverein Ortsgruppe 
Fellbach
Zeppelinstraße 18, Fellbach, Tel. 
0711/512573

Politik und Parteien

   Senioren

Seniorentreff Oeffingen
Schulstraße 14, Oeffingen,  Telefon (0711) 

69337730, E-Mail: oeffingen@forum-fell-

bach.de.

Montag, 30. März: 14 Uhr Die fünf Esslin-

ger, Schulhof Schillerschule; 14.30 Uhr 

Kartenrunde, Schlössle; 16 Uhr Senioren-

fitness, Gymnastik Turn- und Festhalle.

Dienstag, 31. März: 9.30 Uhr Mobil & Ent-

spannt, Schlössle (ausgebucht).

Mittwoch, 1. April: 9.30 Uhr und 10.45 

Uhr Bewegen statt schonen, Schlössle 

(ausgebucht).

Donnerstag, 2. April: 9.45 Uhr Denksport, 

Schlössle; 16 Uhr und 17 Uhr QiGong, Se-

niorenhaus Hindenburgstraße (ausge-

bucht).

Stadtseniorenrat Fellbach e.V
Vorsitzender Thomas Kleine, Blumenstra-

ße 10, Telefon 0157 5630 5900, E-Mail:  

vorstand@stadtseniorenrat-fellbach.info – 
immer montags 10 Uhr Bewegungs-Par-

cour im Park hinter der Alten Schule 

(Schmiden).  Beratung Vorsorgende Papie-

re und Patientenverfügung: jeden letzten 

Dienstag und jeden 1. Mittwoch eines 

Monats im Treffpunkt Mozartstraße mit 

Terminvereinbarung unter Telefon 

0711/5856 7660;  dienstags im Schlössle 

oder Dietrich-Bonhoeffer-Haus mit  vorhe-

riger Terminvereinbarung unter Telefon: 

07151/167 9350 oder 0172/603 9182. 

Treffpunkt Mozartstraße

Fellbach, Mozartstraße 16, Telefon 0711/ 

585 676-60, E-Mail: mozartstrasse@fo-

rum-fellbach.de

Montag, 30. März: 11.30 Uhr Brush up on 

your English; 14.15 Uhr Die fünf Esslinger, 

Haus am Kappelberg; 14.30 Uhr Doppel-

kopf.

Dienstag, 31. März: 10. Uhr Englisch Mit-

telstufe; 14 Uhr Mundharmonika-Gruppe; 

14 Uhr Einzelberatung Patientenverfü-

gung/Vorsorgepapiere, Anmeldung erbe-

ten unter Tel. 0711/5856 7660 oder per E-

Mail an mozartstrasse@forum-fell-

bach.de;  15 Uhr „Japan – Reise von Tokio 

nach Hiroshima“ Teil 2 – Bildervortrag mit 

Michael Schmidt, Anmeldung unter 0711 

5856 7660 oder E-Mail: mozartstras-

se@forum-fellbach.de;  15.30 Uhr Männer-

gymnastik; 17 Uhr Gymnastik, beides Se-

niorenhaus Cannstatter Straße.

Mittwoch, 1. April: 9.15 und 10.30 Uhr 

Gedächtnistraining;  9 und 10.15 Uhr Yoga, 

Seniorenhaus Cannstatter Straße; 14 Uhr 

Einzelberatung Patientenverfügung/Vor-

sorgepapiere, Anmeldung erbeten unter 

Tel. 0711/5856 7660 oder per E-Mail an 

mozartstrasse@forum-fellbach.de.

Donnerstag, 2. April:  Der Treffpunkt ist 

geschlossen.

Freitag, 3. April: Der Treffpunkt ist ge-

schlossen.

Treffpunkt Schmiden

Tel. 0711/516 642, E-Mail: schmiden@fo-

rum-fellbach.de.

Montag, 30. März: 10 Uhr Yoga auf dem 

Stuhl; 14 Uhr Spiele-Café: Gesellschafts-

spiele; 14 Uhr Spielerunde mit Skat und 

Binokel, alles im DBH; 15 Uhr Gymnastik 

im Sitzen / 70 plus, Seniorenhaus Alte 

Schule.

Dienstag, 31. März: 10 Uhr Die fünf Ess-
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Evangelische Kirchen

Lutherkirche

Kirchplatz 1, Tel. 0711/1200 0580

Sonntag, 29. März:  10 Uhr Gottesdienst.

Donnerstag, 2. April: 19 Uhr Feierabend-

mahl, PGH.

Freitag, 3. April: 10 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl; 15 Uhr Musik und Wort.

Pauluskirche

Bahnhofstraße 90, Tel. 0711/582 208

Sonntag, 29. März: 10 Uhr Gottesdienst 

mit Taufen.

Donnerstag, 2. April: 19 Uhr Feierabend-

mahl.

Freitag, 3. April: 10 Uhr Gottesdienst mit 

Kreuzweg und Abendmahl.

Johannes-Brenz-Kirche

Auf der Höhe 21, Tel. 0711/528 2600 

Sonntag, 29. März: kein Gottesdienst. 

Dionysiuskirche

Schmiden, Oeffinger Straße 4, Telefon 

0711/511 170

Sonntag, 29. März: 10 Uhr Gottesdienst 

mit der Heimatortsgemeinde Holzmengen 

(Eckert).

Freitag, 3. April: 10 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl (Hammer).

Johanneskirche

Oeffingen, Aldinger Straße 1, Telefon 

0711/511 219.

Donnerstag, 2. April: 19 Uhr Nacht der 

verloschenen Lichter, mit Abendmahl 

(Eckert).

Freitag, 3. April: 11 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl (Eckert).

Katholische Kirchen

Kirche St. Johannes

Tainer Straße 14, Tel. 0711/957 906-0

Donnerstag, 2. April: 20 Uhr Messe vom 

Letzten Abendmahl.

Freitag, 3. April: 10 Uhr Kreuzwegan-

dacht; 10 Uhr Beichtgelegenheit; 15 Uhr 

Feier vom Leiden und Sterben Christi.

Kirche Maria Regina

Rembrandtweg 4, Tel. 0711/957 906-0

Samstag, 28. März: 16 Uhr Kinderorato-

rium in ital. Sprache, Gemeindehaus Maria 

Regina; 17 Uhr Eucharistische Anbetung 

in ital. Sprache; 18 Uhr Rosenkranz in ital. 

Sprache; 18.30 Uhr Messfeier in ital. Spra-

che.

Sonntag, 29. März: 10.30 Uhr Familien-

gottesdienst mit Segnung der Palmen.

Dienstag, 31. März: 18.30 Uhr Rosen-

kranz; 19 Uhr Bußgottesdienst.

Mittwoch, 1. April: 19 Uhr Kirchenchor 

Fellbach: Probe, Franziskusheim.

Donnerstag, 2. April: 17 Uhr Gründon-

nerstagsfeier für Kinder; 20 Uhr Messfeier 

in ital. Sprache.

Freitag, 3. April: 10 Uhr Kreuzwegan-

dacht; 11 Uhr Kinderkreuzweg.

Kirche Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit 

Uhlandstraße 65, Tel. (0711) 95 19 02-0; 

Montag, 30. März: 9.30 Uhr Frauengym-

nastik Schmiden.

Mittwoch, 1. April: 19.30 Uhr Kirchenchor 

Schmiden: Generalprobe.

Donnerstag, 2. April: 20 Uhr Messe vom 

Letzten Abendmahl mit den Kommu-

nionsfamilien; 21 Uhr Minis SE: Agapefeier 

an Gründonnerstag; 22 Uhr Minis SE: 

Nachtwache in der Kirche.

Freitag, 3. April: 9 Uhr Kreuzwegandacht; 

10 Uhr Kinderkreuzweg; 15 Uhr Feier vom 

Leiden und Sterben Christi.

Kirche Christus König

Hauptstraße 25, Tel. 0711/517 422-0

Sonntag, 29. März: 10.15 Uhr Gemeinsa-

mer Familiengottesdienst mit Palmweihe.
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Mittwoch, 1. April: 18 Uhr Ministranten 

SE: Ministranten-Stammtisch, Pfarrhaus 

Oeffingen.

Donnerstag, 2. April: 18 Uhr Messe vom 

Letzten Abendmahl mit den Erstkommu-

nionsfamilien.

Freitag, 3. April: 10 Uhr Kinderkreuzweg 

Schmiden und Oeffingen, Beginn bei der 

Dreifaltigkeitskirche Schmiden; 15 Uhr Fei-

er vom Leiden und Sterben Christi.

Evang.-methodistische Kirche

Christuskirche Fellbach

Gerhart-Hauptmann-Straße 35, Tel. 0711/ 

581493.

Sonntag, 29. März: 10 Uhr Gottesdienst 

mit Band und Kinderprogramm.

Christusbund Fellbach

Hintere Straße 64/1, Tel. 0711/6335 9588 

Sonntag, 29. März: 10.30 Uhr Gottes-

dienst.

Freitag, 3. April: 15 Uhr Gottesdienst zum 

Karfreitag.

Sonntag, 5. April: 8 Uhr Gottesdienst mit 

Frühstück.

Süddeutsche Gemeinschaft

Untere Schwabstraße 54, Telefon 0711/ 

2368096

Sonntag, 29. März:  10.30 Uhr Bezirks-

Gottesdienst, Stuttgart.

Freitag, 3. April: 18 Uhr Gottesdienst zum 

Karfreitag, S-Bad Cannstatt.

Christus Gemeinde Fellbach 

Schorndorfer Straße 27, Telefon 0711/ 

6721 8074. 

Freitag, 3. April: 17 Uhr Abendmahl.

Mennonitengemeinde

Hofener Straße 57, Tel. 0711/5109 7091, 

www.mennoniten-stuttgart.de

Sonntag, 29. März:      10 Uhr Gottesdienst.

Dienstag, 31. März: 14.30 Uhr Quiltgrup-

pe.

Neuapostolische Kirche 

Kastanienweg 5, Tel. 0711/933 000, 

www.nak-fellbach.de

Sonntag, 29. März: 9.30 Uhr Gottesdienst 

zu Palmsonntag.

Freitag, 3. April: 9.30 Uhr Gottesdienst zu 

Karfreitag.

Zeugen Jehovas

Sonntag, 29. März: 17 Uhr Vortrag „Wer 

wird die Erde retten?“, Heinkelstraße 28 in 

Weinstadt oder per Videokonferenz, Zu-

gangsdaten erhalten Sie unter Telefon 

07151 909110 oder E-Mail versfell-

bach@gmail.com

Gospelhouse Fellbach

 Bahnhofstraße 1; www.gospel-

house.church/fellbach

Gottesdienst mit Kinderkirche sonntags 

11 Uhr und YTH Jugendkirche ab 13 Jahre 

freitags 18 Uhr.

Hilfe und Rat

Anonyme Alkoholiker Fellbach 

Gruppen-Abend dienstags, 19.30 Uhr, Ge-

meindehaus Maria Regina, Rembrandt-

weg 4; Kontakt Tel. 0172/329 5548. 

AWO Ortsverein Fellbach e. V.

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

510 9653-0 Die Geschäftsstelle ist geöff-

net am Montag und Freitag 8.30 bis 14 

Uhr und Dienstag bis Donnerstag 8.30 bis 

16.30 Uhr; Demenzgruppen finden statt 

Dienstag bis Donnerstag 13.30 bis 16.30 

Uhr, vorherige Anmeldung erforderlich; 

Begegnungscafé für Frauen aller Nationa-

litäten immer mittwochs (außer in den 

Schulferienzeiten) 9.30 bis 11 Uhr, Anmel-

dung ist nicht erforderlich.

Caritas

Caritasstelle Fellbach, Pfarrer-Sturm-Str. 4 

Die Caritasstelle sowie die Kleiderkammer 

sind geöffnet. Bürozeiten sind Dienstag, 

14 bis 18 Uhr und Mittwoch 8 bis 12 Uhr 

und 14 bis 18 Uhr. Ansprechpartnerin ist 

Doris Wehrle, Kontakt über Tel. 

0711/9579 0624 oder E-Mail: do-

ris.wehrle@caritas-fellbach.de.

DRK Ortsverein Fellbach

Ringstraße 7 Gemeinschaftstanz, jeweils 

montags von 10 bis 11 Uhr, CVJM-Heim; 

weitere Informationen unter www.drk-

fellbach.de und E-Mail: sozialarbeit@drk-

fellbach.de – neue Teilnehmende sind 

willkommen.

ab Freitag, 10. April: 10 Uhr Aktiv & Mo-

bil Seniorengymnastik,  Anmeldungen 

unter sozialarbeit@drk-fellbach.de, DRK 

OV Fellbach, Ringstraßen 5.

Ehrenamtliche Wohnberatung Fellbach

Die Wohnberatung informiert vor Ort 

über barrierefreies Wohnen zur Erhaltung 

von Selbstständigkeit und Mobilität in der 

eigenen Wohnung. Kontakt über das Amt 

für Soziales und Teilhabe bei der Stadtver

waltung, Telefon Sekretariat 0711/5851-

7567.

Elternkolleg Fellbach e. V

 Bahnhofstraße 3, Tel. 0711/518 1901, 

www.elternkolleg-fellbach.de Angebote: 

PEKiP Kurse in Fellbach,  Kleinkindgrup-

pen Spatzennest für Kinder von 1 bis 3 

Jahren, Schülerinsel an der Anne-Frank-

Ganztagsschule, Hausaufgaben-, Sprach- 

und Lernhilfe (HSL) an Grundschulen, So-

ziale Gruppenarbeit an Grundschulen, 

Mittagsband und AG-Angebote an der 

Ganztagsschule Wichernschule

Energieberatung

Manuel Matzen berät dienstags 13 bis 16 

Uhr im Saal der Stadtwerke und donners-

tags 15 bis 18 Uhr im Rathaus Fellbach – 

Raum 249. Die Beratung ist kostenlos für 

Fellbacher Bürger, Termine und Kontakt 

unter Tel. 0711/57543-69 oder E-Mail: 

energieberatung@stadtwerke-fellbach.de

Evangelischer Verein Fellbach

Diakoniestation, Mozartstr. 14, Tel. 9711 

5856 7630. Mo bis Fr 10 bis 12 Uhr und 

Do 14 bis 16 Uhr, außerhalb dieser Zeiten 

ist ein Anrufbeantworter geschaltet, der 

regelmäßig abgehört wird. Pflegebera-

tung, Ambulante Pflege (Grund- und Be-

handlungspflege), Alltagsbegleitung und 

Unterstützung im Haushalt nach telefoni-

scher Vereinbarung. 

Freundeskreis für Flüchtlinge

www.freundeskreis-asyl-fellbach.de Jeden 

Donnerstag von 18 bis 20 Uhr findet das 

Begegnungscafé International im PLEKS, 

Schorndorfer Str. 37/1, statt. Gäste sind 

willkommen, Kontakt: info@freundes-

kreis-asyl-fellbach.de.

Freundeskreis für Suchtkranke und An-

gehörige Freie Selbsthilfegruppe 

Treffen jeden Dienstag von 19 Uhr bis 21 

Uhr im Haus der Evangelischen Kirchenge-

meinde, Seestraße 4, E-Mail: fk-sucht-fell-

bach@t-online.de, Tel.: 0711 527 668.

Haus & Grund Fellbach und Umgebung

Blumenstraße 20, Schmiden, Telefon 

0711/ 512080. Beratungssprechzeiten Mo 

und Do 16 bis 18.30 Uhr; Kontakt E-Mail: 

kontakt@hausundgrundfellbach.de.

Hospizgruppe Fellbach

Beratung und Kontakt: Ursula Siegel (Ein-

satzleiterin Fellbach) unter Telefon 0711/ 

513 140. Koordination Rems-Murr-Kreis, 
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Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V. Hos-

pizbegleitung: Tel. 07191/ 927 970; Sta-

tionäres Hospiz: Tel. 07191/ 927 9740; 

Kinder- und Jugendhospiz „Pusteblume“: 

Tel. 07191/927 9720. 

Katholische Sozialstation St. Vinzenz

Pfarrer-Sturm-Straße 4

 Beratungen rund um Fragen der Pflege, 

Grund- und Behandlungspflege, Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe, Fami-

lienpflege, Hausnotruf sonstige Dienstleis-

tungen. Pflegedienstleistungen Beate Gu-

ra, Olga Fugel und Simone Schmidt Tel. 

0711/957 906-25; Einsatzleitung Haus-

wirtschaft und Nachbarschaftshilfe Katrin 

Schwenk, Tel. 0711/957 906-22. 

Krankenpflegeverein

Schmiden-Oeffingen e. V.

Diakoniestation, Fellbacher Straße 40, Tel. 

0711/512 905.

Mo bis Do 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 16 

Uhr, Fr 8 bis 11.30 Uhr und 14 bis 15 Uhr. 

Pflegeberatung, Ambulante Pflege, haus-

wirtschaftliche Unterstützung im Haushalt 

nach tel. Vereinbarung.

DMB Mieterverein Waiblingen und Um-

gebung

Gerhart-Hauptmann-Straße 17, Tel. 0711/ 

5 79 944.

Beratung nach telefonischer Voranmel-

dung montags, 16 bis 18.30 Uhr. 

Mobile Dienste Wohlfahrtswerk 

Region Fellbach, Stettener Straße 25, 

Tel. 0711/57541-36, E-Mail: mobile-dien-

ste-ww@wohlfahrtswerk.de

Pflegeberatung für Fellbach, Unterstüt-

zung in Haushalt, Pflege und Betreuung.

Selbsthilfegruppe für Sauerstoffpatien-

ten und Angehörige

Die Gruppe trifft sich jeden 2 . Dienstag 

im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im 

Sportzentrum LOOP, Bühlstr. 145, Kontakt: 

Angelika Bienert, Telefon: 0711 5360 284, 

E-Mail: angie-biene@ t-online.de

Tageseltern Fellbach/Kernen e. V.

Neue Straße 14, Tel. 0711/575 0529, 

www.tageseltern-fellbach.de. 

Sprechzeiten Mo bis Fr vormittags, per-

sönliche Beratung nach Terminabsprache. 

Offene Sprechstunde jeden ersten Don-

nerstag im Monat von 9.30 bis 11.30 Uhr 

im Stadtteil- und Familienzentrum, Eber-

hardstraße 37.

VDK Ortsverband

Der Ortsverband VDK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen bietet Sozialberatungstermine 

an. Jeweils am 2. Mittwoch des Monats 

berät Sozialberaterin Ursula Schiefelbein 

von 15 bis 17 Uhr im Büro, Vordere Straße 

3, Fellbach. 

Samstag, 28. März: 15 Uhr Mitgliederver-

sammlung des VdK Fellbach-Schmiden-

Oeffingen, Treffpunkt Mozartstraße.

Stadtteil- und Familienzentrum

Eberhardstraße 37, Tel. 0711/5851-731; E-

Mail: sfz@fellbach.de.

Montags und donnerstags – Anmeldun-

gen möglich: 12 Uhr „Tischlein deck dich“ 

– Mittagstisch; Richtwert pro Essen: 9,50 

Euro; für Besitzer der Fellbach BonusCard 

die Hälfte. Anmeldung für Montag: bis 

freitags davor 12 Uhr, Anmeldung für 

Donnerstag: bis mittwochs davor 12 Uhr; 

Anmeldung Tel. 0711/585676-38 oder E-

Mail an mittagstisch@ev-fellbach.de.

Reparaturcafé an jedem letzten Freitag 

des Monats. Von 17 Uhr bis 20 Uhr helfen 

Ehrenamtliche bei der Reparatur von 

Elektronik, Haushaltsartikeln und vielem 

mehr.  Bei Fragen, per E-Mail an: repara-

tur-cafe@fellbach.de

Termine - Treffs - Themen



Wichtige Rufnummern

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst ............................................................................................112

Krankentransport .......................................................................................................0 71 51/1 92 22

Friedhof Fellbach .....................................................................................................................58 24 68

Friedhöfe Schmiden und Oeffingen ...................................................................................58 44 24

Gesundheitsamt, Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung

(§ 218), tel. Voranmeldung ..........................................................0 71 51/501-1622 oder -1608

Rems-Murr-Klinikum Winnenden ............................................................................0 71 95/591-0

Polizei ............................................................................................................................................57 72-0

Stadtverwaltung und Schulen ...............................................................................................58 51-0

Stadtwerke Fellbach ..............................................................................................................5 75 43-0

Handwerkernotdienst (Fr 16-20 Uhr, Sa/So 8-20 Uhr) .................................................58 44 08

Störung Gas, Wasser ............................................................................................................5 78 11 11

Störung Elektrizität .............................................................................................................5 75 43-70

Überfall, Unfall ...................................................................................................................................110

Jung und Aktiv

Abenteuerspielplatz
Schmiden, Nurmiweg 4, Tel. 0711 516148, 
www.abenteuerspielplatz-fellbach.de.
Pädagogisch betreuter Aktivspielplatz für 
Schulkinder von sechs bis zwölf Jahren.  
Öffnungszeiten in Schulzeiten: Di, Do, Fr 
14 bis 18 Uhr, Sa 10 bis 16 Uhr; in den Fe-
rien: 12 bis 18 Uhr.
Samstag, 28. März: Es gibt Ofenkartoffeln 
mit Kräuterquark und Salat.
Montag bis Mittwoch, 30. März bis 1. 
April: Wir bemalen Ostereier (Teilnahme 
1 Euro).
Jugendhaus Fellbach
Esslinger Straße 100, Tel. 0711 5851 5885, 
www.jugendhaus-fellbach.de,  Öffnungs-
zeiten Treff (für Jugendliche zwischen 13 
und 27 Jahren): Di 15 bis 19 Uhr; Mi 16 bis 
21 Uhr; Do-So 15 bis 21 Uhr. Kinder-Treff 
(für Grundschüler bis 12 Jahre): geöffnet 
Di und Do 15 bis 18 Uhr. 
Volltreffer e.V.
Christliche und sozialdiakonische Arbeit 
mit Kindern und Jugendlichen, Addresse: 
Verlängerte Schmerstr. 6, Tel. 0711/540 
4682,  Webseite: www.volltreffer-ev.de. 
Kontakt: Irmgard Gallus, E-Mail:  nfo@voll-
treffer-ev.de – Regelmäßige Termine: Voll-
treffer-Garten-Programm für Kinder ab 
der ersten Klasse. Treffpunkt: Volltreffer-
Garten.
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Sport und Spiel

Nordic Sports Vereinigung e.V.
Tel. 0711/25858 5880, E-Mail: nordic-
sports@gmx.de, Webseite: www.nordic-
sports-vereinigung.de.
Samstag, 11. April ab 10 Uhr kostenloser 
Schnupperkurs (60 min); Einsteigerkurse 
mit 6 Einheiten, 2 mal pro Woche diens-
tags und donnerstags ab Dienstag, 14. 
April ab 19 Uhr – Anmeldungen telefo-
nisch bei Frau Helbing unter 0711 581 
758 oder Herr Hertfelder 0711 258 
585880.
Nordic Walking Lauftreff: Fellbach, ab so-
fort Neue Kelter Parkplatz, montags und 
mittwochs jeweils um 19 Uhr; freitags 
9.30 Uhr.
Postsportgemeinschaft
www.psg-fellbach.de
Fußball: Montag, 20 bis 22 Uhr, Kunstra-
senplatz 1, Stadion Schmiden, Nurmiweg. 
Hallenfußball: Donnerstag, 19 bis 20.30 
Uhr, alte Halle des FSG, Pestalozzistr. 52.
Gymnastikabteilung: Dienstag,  18 bis 
19.30, Silcherschul-Halle, Tainer Str. 34. 
Freitag, 27. März: 19 Uhr Hauptversamm-
lung für alle Mitglieder, Oeffinger 
Schlössle, Schulstr. 14.
SV Fellbach
Schillerstraße 8, Tel. 0711/586 905, Fax 
0711/589 057, Öffnungszeiten Mo und Di 
9 bis 12 Uhr; Do 17 bis 19 Uhr. 
Karate-Einstergerkurs für  Erwachsene
Ab Mittwoch, 7. Januar: 19 Uhr Sport-
zentrum Loop Fellbach, in bequemer 
Sportkleidung, Für mehr Gesundheit, in-
nere Stärke & Sicherheit.
Fördert Balance, Stabilität und mentale 
Ruhe. Ein Einstieg, der Selbstvertrauen 
aufbaut. Online-Info: svf-budo.de/karate-
kurse.html · 0177-3616252
SVF Balance Fitness Studio
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22.30 Uhr, 
Sa 11 bis 19 Uhr, So 9 bis 17 Uhr.
Kursinfos unter balance-svfellbach.de
SVF Loop
Bühlstraße 145, Tel. 0711/578 2518
Öffnungszeiten Mo bis Fr 8 bis 22 Uhr, Sa 
11 bis 19 Uhr und So 9 bis 18 Uhr. 
Infos: svfellbach.de/vereinseinrichtungen/
sportzentrum-loop
Yogazentrum: www.svfellbach.de/sport-
angebote/yogazentrum.html 
Dance Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/dance-academy/informa-
tionen.html 
Trendsport Academy: www.svfellbach.de/
sportangebote/trendsport-academy/in-
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formationen.html 
Eltern-Baby-Sport: www.svfellbach.de/
sportangebote/baby-mama-sport.html.
SVF Nordic Walking und Walking 
Ganzjährig (außer an Feiertagen): Treff-
punkt Parkplatz Max-Graser-Stadion, 
dienstags 18 Uhr, und donnerstags, 18 
Uhr.
SVF Reha und Gesundheitssport
Allgemeiner Rehasport mittwochs 9.10 – 
10 Uhr Gymnastikraum Tennisverein 
(Kienbachstr. 21); Sturzprophylaxe mitt-
wochs 10.40 – 11.30 in der Gäuäckersport-
halle 1 (Bühlstr. 141); Adipositas-Sport 
dienstags 11-11.50 Uhr im Sportzentrum 
LOOP; Rehasport Rücken z.b. freitags 9.10-
10 Uhr im Sportzentrum LOOP.
SVF Turnabteilung
Tennisverein Rot-Weiß Fellbach
Kienbachstraße 21, Tel. 0711/582 529, E-
Mail: info@tev-fellbach.de.
Einzel- und Gruppentraining für alle Al-
tersgruppen, verschiedene Angebote wie 
Guten-Morgen-Tennis, Intensivkurse, 
Schläger sind leihweise erhältlich, weitere 
Informationen unter Telefon  
0171/471 0294.
TSV Schmiden      
Wilhelm-Stähle-Straße 13, Telefon 0711/ 
951 939-0, Fax 0711/951 939-25, Öff-
nungszeiten Di 16.30 bis 18.30 Uhr, Mi 9 
bis 12 Uhr, Do 16.30 bis 18.30 Uhr.
TSV Activity
Bühlstraße 140, Tel. 0711/5104 9980
 Öffnungszeiten Trainingsbereich: Mo, Mi 
und Fr 7.30 bis 22.30 Uhr; Di und Do 9 bis 
22.30 Uhr; Sa und So 9 bis 18.30 Uhr.  
Sauna: Mo + Fr 9 bis 22 Uhr, Di + Do 10 bis 
22 Uhr, Mi 16 bis 22 Uhr, Sa + So 10 bis 18 
Uhr.
Öffnungszeiten Kinderbetreuung: Mo 16 
bis 19.30 Uhr, Di + Do 9 bis 12 Uhr und 16 
bis 19.30 Uhr, Mi + Fr 16.30 Uhr bis 19.30 
Uhr, Sa + So 9 bis 15.15 Uhr.
weitere Informationen: www.activity-fell-
bach.de.

TSV Sportforum
Wilhelm-Stähle-Straße 13
Webseite: www.sportforum.tsv-schmi-
den.de. 
TSV Tanzen
Wilhelm-Stähle-Str. 13
Tel. 0172/737 9055, Webseite: www.tan-
zen.tsv-schmiden.de.
Gesellschaftskreise Mo bis So ab 18 Uhr; 
Kindertanzen Fr 15 bis 19.30 Uhr; Turnier-
tanzen Mi und Do 19 Uhr; Zumba für Er-
wachsene Di 20 bis 21 Uhr; Discofox und 
Boogie Woogie auf Anfrage. 

TSV Turnabteilung
Mixed-Impact-Step: dienstags 20 bis 21 

Uhr, Bauch-Beine-Po: donnerstags 20 bis 

21 Uhr, Beweglich im Alltag: mittwochs 

10 bis 11 Uhr; jeweils Bewegungszentrum.

TV Oeffingen
Schulstraße 14, Tel. 0711/511 707, Fax 51 

48 53, Öffnungszeiten Di 14 bis 18 Uhr, Fr 

8.30 bis 12.30 Uhr. 

OeFit Fitness- und GesundheitsCenter 

Beim Seele 2, Tel. 0711/510 4665 – Öff-

nungszeiten Mo, Di & Fr 8 bis 13 Uhr, 15 

bis 22 Uhr; Mi & Do 8 bis 12.45 Uhr, 15 bis 

22 Uhr; Sa, So & Feiertage 9 bis 17 Uhr. 

Infos: tv-oeffingen.de/sportangebote/oe-

fit.

TVOe Fitness und Tanz
Kurse: dienstags 19 Uhr Jazztanz in der 

Festhalle; mittwochs 10 Uhr Taijiquan; 

11.05 Uhr QiGong; 18 Uhr Tap Dance IV; 

19.45 Uhr Line Dance, alle Spiegelsaal der 

Sporthalle 2; mittwochs  18.30 Uhr Vinyasa 

Yoga; 19.40 Uhr Yin Yoga, beide Gymnas-

tikraum der Turn- und Festhalle; donners-

tags 19 Uhr Tap Dance III; 20 Uhr Jazzstyle 

im Spiegelsaal der Sporthalle 2; Anmel-

dungen per E-Mail an _s.fabbro@gmx.de 

oder per Telefon 0711/519 815, Informa-

tionen unter www.tanz-balance-oeffin-

gen.de

TVOe Gymnastik Body-Fit
 donnerstags 19.30 Uhr.

Termine - Treffs - Themen

Notdienste
Ärzte
Allgemeiner Notfalldienst in der Rems-Murr-Klinik, Am Jakobsweg 1 in Winnenden, 
Tel. 116 117. Sprechzeiten montags, dienstags, donnerstags 18 bis 22 Uhr und mitt-
wochs und freitags 14 bis 22 Uhr, samstags, sonntags und an Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Hausärztlicher und internistischer Notfalldienst: Die diensthabende Praxis erfahren 
Sie über die bundesweite Hotline 116 117 oder auf der Webseite: www.116117.de.
Augenärztlicher Notfalldienst Rems-Murr-Kreis: Augenärztliche Notfallpraxis am Ka-
tharinenhospital in der Augenklinik, Kriegsbergstraße 60, Stuttgart, geöffnet freitags 
16 bis 22 Uhr, an Wochenenden und Feiertagen 8 bis 22 Uhr. 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst Tel. 01806/071 122.
Gynäkologischer Notfalldienst außerhalb der Sprechstunden, samstags sowie sonn- 
und feiertags, Tel. 01805/557 890. 
Hals-Nasen-Ohren-Gebietsdienst außerhalb der Sprechstunden über Tel. 116 117. 
Kinder- und Jugendärzte: Notdienst der Kinder- und Jugendärzte in der Ambulanz der 
Kinder- und Jugendmedizin des Rems-Murr-Klinikums Winnenden, Am Jakobsweg 1, 
Winnenden, Tel. 01806/073614. Sprechzeiten werktags von 18 bis 22 Uhr, an Wochen-
enden und Feiertagen von 8 bis 20 Uhr. Außerhalb dieser Zeiten übernehmen die Ärzte 
der Kinder- und Jugendmedizin des Klinikums. Telefonische Voranmeldung  nicht not-
wendig. 
Zahnärzte
Zahnärztlicher Notfalldienst, Notfalldienstnummer 0761/1201 2000.
Tierärzte
Informationen zum tierärztlichen Notdienst an Werktagen von 18 bis 21 Uhr, am Wo-
chenende und an Feiertagen zwischen 8 und 16 Uhr unter Telefon 0800/930 0600  
oder www.tiernotdienst-rems-murr.de.
Apotheken
Kostenfreie Rufnummer 08000/022 833; Apotheken-Schnellsuche www.lak-bw.de/not-
dienstportal oder Tel. 01805/002 963; Apotheken-Notfinderdienst vom Handy ohne 
Vorwahl Tel. 22833 (max. 69 c/min). Dienstbereitschaft von 8.30 bis 8.30 Uhr des 
nächsten Tages.
Freitag, 27. März: Söhrenberg Apotheke, Neustadter Hauptstr. 91, Waiblingen; Ostend 
Apotheke, Ostendstr. 60, S-Ost.
Samstag, 28. März: Apotheke Münster, Mainstr. 45, S-Münster; Apotheke Hegnach, 
Hauptstr. 45, Waiblingen.
Sonntag, 29. März: Apotheke Beinstein, Ellweg 2, Waiblingen; Freiberg Apotheke, 
Wallensteinstr. 7, S-Freiberg.
Montag, 30. März: Römer Apotheke Mache Kernen, Karlstr. 8, Kernen im  Remstal; 
Apotheke im Romeo, Schozacher Str. 40, S-Zuffenhausen.
Dienstag, 31. März: Seelberg Apotheke, Wildunger Str. 52, S-Bad Cannstatt; Stadt Apo-
theke Kornwestheim, Bahnhofstr. 29, Kornwestheim. 
Mittwoch, 1. April: Bahnhof Apotheke Dr. Riethmüller, Bahnhofstr. 25, Waiblingen; So-
fien Apotheke Cannstatt, Hallschlag 17, S-Bad Cannstatt.
Donnerstag, 2. April: Central Apotheke Dr. Pfeifer, Alter Postplatz 2, Waiblingen; Wid-
derstein Apotheke Untertürkheim, Widdersteinstr. 23, S-Untertürkheim. 
Freitag, 3. April:  Trauben Apotheke Fellbach, Vordere Str. 1, Fellbach; Remstal Apothe-
ke, Ruhrstr. 5, Waiblingen.




